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Eine Hochzeitsfeier unter erschwerten Bedingungen
Ralf Kleineheinrich und Petra Mersmann müssen umplanen – „Zum Doppe“ empfängt wieder Gäste  

So geht es auch Ralf Kleine-
heinrich und seiner Verlobten 
Petra M ersmann. S chon der  
Polterabend der beiden, der für 
Ende Mai geplant ist, wird der 
Corona-Pandemie zum Opfer 
fallen. „ Wir w ollten e igent-
lich groß im Festzelt auf dem 
Schützenplatz h ier in  B okel 
feiern und haben auch bis zu-
letzt gehofft, dass  es  k lappen 
könnte. A ber m it den w eite-
ren Au flagen, d ie b islang b is 
zum 5 . Juni g elten, w ird d a-
raus leider nichts “, sagt Pet-
ra Mersmann etwas wehmütig. 
Doch auch die weiteren Termi-
ne des jungen Paares stehen auf 
wackeligem Fundament: Zwar 
können Stand heute die stan-
desamtliche Trauung Ende Juli 

Feiern nur unter strengen
Corona-Auflagen

und Anfang August die kirch-
liche Trauung stattfinden, je-
doch ist einfach noch nicht ab-
sehbar, i n w elchem R ahmen. 
„Wenn wir nicht mit all unse-

Bokel (mad). Paare, die in diesem Jahr die Hochzeitsglocken 
läuten lassen wollten, stehen vor schweren Entscheidungen: 
Unter Umständen kann der anvisierte Termin nicht gehalten 
werden, Gäste müssen wieder ausgeladen werden, weil eine 

große Feier unter den geltenden Auflagen nicht möglich ist 
oder Veranstalter müssen absagen, weil sie in ihren Räum-
lichkeiten die Auflagen nicht erfüllen können. Keine einfa-
che Zeit für Brautpaare und auch Gastronomen.

ren Gästen feiern könnten we-
gen der Abstandsregeln, wür-
den wir die Feier verlegen“, so 
die 29-Jährige. „Darum haben 
wir schon einen Ersatztermin 
für näc hstes J ahr geb lockt“, 
sagt Ralf Kleineheinrich. Der 

Sohn der Familie Kleinehein-
rich, d ie i n B okel d ie Tradi-
tionsgaststätte „ Zum Doppe“ 
betreibt, kennt die Problematik 
dementsprechend auch von der 
anderen Seite: „Wir hätten über 
die warme Jahreszeit hindurch 
10 b is 15 H ochzeitsfeiern b ei 
uns i m H ause g ehabt. Ei nige 
haben d ie Feier abgesagt, a n-
dere haben dafür Ersatztermi-
ne v ereinbart u nd d iejenigen, 
die erst im September oder Ok-
tober feier n wo llten, d ie w ar-
ten noch ab. Es ist einfach ganz 
schlecht planbar zur Zeit“, weiß 
der 28-Jährige. Zumindest die 
Gaststätte kann wieder öffnen. 
Statt im vorderen Bereich wer-
den die Gäste aber in den Saal 
gebeten. „ Da k önnen w ir d ie 
Tische mit dem erforderlichen 
Abstand au fbauen, auc h i m 
Biergarten“, so Kleineheinrich. 
Bislang hat der Gasthof einen 
Außerhaus-Verkauf a ngebo-
ten. Nun freut sich die Familie 
Kleineheinrich, die Gäste nach 
zweieinhalb Monaten auch im 

Um die Hochzeitslocation müssen sich Petra Mersmann und Ralf Kleineheinrich keine Gedanken machen. 
Hier im Saal der Gaststätte Doppe können nun auch wieder Gäste sitzen.  Foto: RSA/Addicks

Haus wieder bewirten zu dür-
fen. Allerdings unter strengen 
Auflagen: „Unsere Gäste müs-
sen sich in Listen eintragen mit 
Namen und Kontaktdaten. Au-
ßerdem ist b eim Betreten der 
Gaststätte ein Mundschutz zu 
tragen, bis man am Tisch Platz 
genommen hat“, erklärt er das 
Prozedere. „U m s owohl p er-
sonell a ls auc h m it den W a-
ren b esser p lanen z u k önnen, 
bitten wir unsere Gäste um ei-
ne Reservierung“, sagt Klei-
neheinrich. Er selbst ist f roh, 
die Feierlichkeiten m it s einer 
Partnerin und den k napp 200 
Gästen z ur Not auc h au f d as 
kommende J ahr v erlegen z u 
können. „Ein Fest, bei dem al-
le mit Masken kommen müss-
ten, wäre eine komische Vor-
stellung. Und nach der Trauung 
möchte man sich ja auch gratu-
lieren lassen und Freunde und 
Familie u marmen. Wenn d as 
nicht ginge, wäre das schon ir-
gendwie schlimm“, sagt Petra 
Mersmann. 

Wir dürfen endlich wieder für Sie ö  nen!
 Donnerstags bis Sonntags ab 17.00 Uhr

 A-la-Carte-Essen im Saal und angrenzendem Biergarten
 Unter Einhaltung der Hygienevorschriften des Landes NRW

 Nur mit telefonischer Tischreservierung
 Alle Speisen der aktuellen Karte auch zur Abholung mit 

telefonischer Vorbestellung
 Wirtschaft, Brunnenzimmer und Kegelbahnen 

bleiben vorerst noch geschlossen

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
Familie Kleineheinrich
Gasthof „Zum Doppe“

Doppstr. 23  |  Rietberg-Bokel  |  Tel.: 05244-8858
www.gasthof-zum-doppe.de  |  info@gasthof-zum-doppe.de
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Mittlerweile muss man doch 
ein bisschen schmunzeln: Da 
kommt man auf dem Park-
platz de s S upermarktes a n 
und sieh t z uweilen L eu-
te, die zunächst voller Elan 
und mit Einkaufskorb gen 
Eingang ma rschieren, u m 
kurz davor abrupt anzuhal-
ten, sich umzudrehen und 
zurück zum Auto zu laufen. 
„Maske vergessen“, sagt eine 
junge Frau und lacht, wäh-
rend sie d ie Augen i rgend-
wie witzig gen Himmel ver-
dreht. Da macht dieser Tage 
bestimmt der eine oder an-
dere einen Gang mehr. Aber 
Hauptsache, man sieht dies 
alles mit einer großen Porti-
on Humor. 

Aber Hallo...!

Not macht ja bekanntlich erfinderisch
Ungewohnte Wege: Varenseller Chor LautStark probt per Videokonferenz

Daran mussten sich a lle Teil-
nehmer er st ei nmal g ewöh-
nen: Statt zusammen in ei-
nem R aum g emeinsam z u 
proben u nd auc h d ie St im-
men der M itsänger zu hören, 
laufen d ie Ü bungseinheiten 
zur Zeit ganz anders ab: Wir 
proben momentan v ia Video-
konferenz“, sa gt C horleiter 
Sören Graute. Mit einem Vi-
deo-Konferenztool s chalten

Dank moderner Technik
sind Proben möglich

sich d ie ju ngen Chor mitglie-
der zu den Probe-Zeiten (don-
nerstags f ür d ie 1 4-Jährigen 
und f reitags f ür d ie Jugendli-
chen i m A lter von 16 b is 18) 
zu. „Damit nicht alles durchei-
nandergeht, weil zuweilen auch 
die Übertragung etwas zeitver-
zögert läuft, schalten sich alle 
auf stumm und nur ich bin zu 
hören“, e rklärt G raute. M itt-
lerweile hat sich diese Metho-

de etabliert und ganz gut ein-
gespielt. „ Ich b in b egeistert, 
wie gut das auch mit den jün-
geren T eilnehmern f unktio-
niert“, sagt Graute, der merkt, 
dass die jungen Sänger sich so-
gar r ichtig au f den Prob eter-
min freuen. Für den Chorleiter 
beruhigend, denn anders wä-
ren die Proben derzeit einfach 
nicht m öglich. „Wir k önnen 
aufgrund d er C orona-Aufla-
gen nicht zusammen in einem 
Raum prob en. I nsbesondere 
beim Singen mit einem hohen 
Luftaustausch wäre dies viel zu 
gefährlich“, sagt Sören Graute.  
Singen m it Mundschutzmas-
ken wären definitiv auch keine 
Alternative, denn das wäre zu 
anstrengend mit der Atmung. 
Außerdem würde der Stoff vor 
dem Mund die St immen ver-
fälschen. Wer mag, kann sei-
nen Ges angspart Zu hause 
selber au fnehmen u nd S ören 
Graute d ann ei ne Aud iodatei 
zusenden, u m ei ne Rückmel-

Varensell (mad). Eigentlich machen die Pro-
ben erst dann Sinn, wenn alle gemeinsam sin-
gen. Doch das geht aufgrund der derzeitigen 
Beschränkungen einfach nicht, so Sören 

Graute, der den Varenseller Chor LautStark 
zusammen m it Wibke K ordtomeikel le itet. 
Not macht erfinderisch u nd so hat er einen 
Weg gefunden, wie doch geübt werden kann.

dung zu bekommen. „Auf die-
sem Wege bleiben w ir im re-
gen Au stausch u nd i ch k ann 
die Chormitglieder wei terhin 
fördern“, so Graute.
Den Chorleiter f reut e s, d ass 
durch die moderne Technik die 
Übungsarbeit auf diesem Wege 
weitergehen kann und die klei-
nen Sänger beschäftigt bleiben, 
insbesondere in der Zeit, in der

Die Resonanz von den
Mitgliedern ist sehr positiv

es für die Kinder aufgrund der 
strengen Regel ungen k aum 
Beschäftigungsmöglichkeiten 
gab. Eigentlich war für den 7. 
Juni eine Aufführung in der 
Cultura g eplant. „Wir h aben 
ein ei genes St ück g eschrie-
ben. Das proben wir nun trotz-
dem“, so Graute. Der Chorlei-
ter hofft, dass die Kinder und 
Jugendlichen dann bald ihr 
Können wieder vor Publikum 
präsentieren dürfen. 

Sören Graute und Wibke Kordtomeikel proben mit den Chormitgliedern via Video-Konferenztool. So blei-
ben alle auf dem aktuellen Stand.  Foto: privat
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DER GARTEN
IM SOMMER Eingeläutet

Gottesdienste dürfen unter strengen Auflagen wieder stattfinden Seite 5

Seit 45 Jahren
das beliebte 

STADT-MAGAZIN.

Ihr Rietberger Stadtanzeiger

  …und wenn Sie uns 
etwas zu sagen haben:
RSA-Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

RSA-Anzeigen/
Kleinanzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de

www.blatt-der-stadt.de
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Da werden die Masken zum modischen Accessoire
Hana und Yakup Özdemir nähen auch nach Kundenwunsch – auch Kindergrößen sind mit dabei

Rietberg ( mad). S eit de r le tzten Woche i m A pril s ind s ie 
Pflicht: D ie Mundschutzmasken müssen bei m E inkaufen 
und in öf fentlichen Verkehrsmitteln getragen werden. Ne-
ben den handelsüblichen Masken, d ie es überall zu k aufen 

gibt, ergänzen immer mehr farbenfrohe selbstgenähte Mas-
ken d as B ild. S olche s ind z um B eispiel i n de r Ä nderungs-
schneiderei der Familie Özdemir in Rietberg zu bekommen 
– auch nach Sonderwünschen.

Als e s losging mit der o ffizi-
ellen Ma skenpf licht, z öger-
ten H ana u nd Yakup Ö zde-
mir n icht l ange u nd f ingen 
an, eine größere Menge solcher 
Masken zu nähen. „Es begann, 
als eine Aktion vom Bibeldorf 
ins Leben gerufen wurde“, sagt 
Hana Ö zdemir. G emeinsam 
mit ihrem Mann, der Schnei-
dermeister von Beruf ist, nähte 
sie mehrere Wochen lang Mas-
ken au s Bau mwollstoff. Z eit-
lich war dies möglich, da we-
gen der Corona-Pandemie das 
Geschäft ohnehin geschlossen 
bleiben musste. Und so nutz-
ten die beiden die vorhandene 
Zeit, um etwas Nützliches zu 
tun. „Anfangs hat man für eine 
Maske deutlich mehr Zeit ge-
braucht“, sagt sie. Doch mit der 
Zeit ging die Arbeit schneller 
von der g eübten Hand. Auch 

In Yakub und Hana Özdemirs Schneiderei gibt es Mundschutzmasken 
für jeden Farbgeschmack.  Foto: RSA/Addicks

danach f ertigte das  E hepaar 
weitere Masken f ür d ie R iet-
berger a n. „ Die N achfrage 
war ja zu Beginn der Masken-
pflicht sehr hoch“, sagt Yakup 

Özdemir. Da lohnte sich die 
durchaus au fwendige A rbeit: 
Stoffe waschen, zurechtschnei-
den, doppelt vernähen – denn 
die Innenseite ist neutral weiß, 

die Außenseite mit verschiede-
nen Farben und Mustern verse-
hen – z wischendurch den g e-
falteten Stoff g lattbügeln, ein 
Gummiband mon tieren u nd 
den R and o rdentlich v ernä-
hen. S elbst d ie bei den Pr o-
fis br auchen f ür ei ne s olche 
Maske etwa eine Viertelstun-
de. Bei den Masken ist für je-
den Farbgeschmack etwas da-
bei. „Man soll sich mit einer 
solchen Ma sken a uch w ohl-
fühlen“, sagt Hana Özdemir. 
Sogar f ür K inder b ieten d ie 
beiden en tsprechend k leine 
Masken a n – selbst verständ-
lich auch in vielen verschiede-
nen Farben. „Die Masken sind 
übrigens bei 60 Grad waschbar. 
Wer möchte, kann sich sogar 
seine g anz p ersönliche M as-
ke na ch e igenen Vorstellun-
gen anfertigen lassen.

Hygiene ist die Basis: Gesundheit beginnt im Mund
Vorsorge ist wichtig – vergessen Sie auch in Corona-Zeiten Ihre Zahnarzttermine nicht 

Wartebereichen achten wir da-
rauf, dass Sie keine Kontakte zu 
anderen Patienten haben. Ihre 
Gesundheit ist uns wichtig.
Wir ret ten I hre na türlichen  
Zähne: M it m ikroskopischen 
Wurzelkanalbehandlungen 
können wir Zähne retten – im 
Idealfall ei n L eben l ang. D a-
rum kümmert sich in unserer 
Praxis D r. M oritz H aut, M .
Sc.,M.Sc., Mitglied der Deut-
schen G esellschaft f ür Endo-
dontologie und Traumatologie 
(DGET) u nd ze rtifizierter 
Spezialist  für mikroskopische 
Wurzelkanalbehandlungen.
Wurzelkanalbehandlungen ge-
hören zu den kompliziertesten 

zahnmedizinischen Eingriffen. 
Jedoch ermöglichen sie aber den 
Zahnerhalt und die natürliche 
Gebissstruktur. Di e Be hand-
lung er folgt m it dem D ental-
mikroskop, um die winzigsten 
Strukturen der Z ahnwurzel 
zu e rkennen un d zu  b ehan-
deln. N ach der Au fbereitung 
und Spülung der Wurzelkanä-
le werden diese mit einer bakte-
riendichten Wurzelfüllung ver-
sehen und der Z ahn mit einer 
Füllung oder Krone verschlos-
sen. D ie vö llige Fu nktionsfä-
higkeit ist wiederhergestellt.
Bei Z ahnverlust k ann du rch  
Implantate e in f estsitzen-
der Zahnersatz u nd d amit ei-

ne hohe L ebensqualität he r-
gestellt werden. Feste Zähne, 
präzise und sicher, s chonend  
durch die 3D-navigierte Im-
plantation eingesetzt. Häufig 
können sogar komplexe Kno-
chenaufbaumaßnahmen ver-
mieden werden.
Haben Sie Fragen zum The-
ma Zahnerhalt und Zahnver-
lust? D ann v ereinbaren Sie 
einen u nverbindlichen Bera-
tungstermin mit uns.
Die P raxis v on Dr. M oritz 
Haut, M. Sc.,M.Sc., fi n-
den Sie i n Rheda-Wieden-
brück in der Bahnhofstraße 
10, Telefon 0 52 42/5 78 95 10,
www.dentalzentrum-owl.de

Rheda-Wiedenbrück. Di e 
zahnmedizinische V ersor-
gung muss weiterhin für Ihre 
Gesundheit sichergestellt sein, 
auch in Zeiten von Corona:
Denn ei ne g esunde M und-
höhle u nd M undhygiene 
sind die Basis für ein starkes 
Immunsystem. Wir im Den-
talzentrum a rbeiten na ch 
den st rengsten hygienischen 
Richtlinien zum Schutze un-
serer P atienten u nd u nseres 
Personals. M PG Prüfungen, 
wöchentliche Ei nweisungen 
und Teambesprechungen kon-
trollieren unsere Hygienestan-
dards. In unseren großzügigen 
Behandlungsräumen und drei 

–Anzeige–
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Erneut müssen die Schuhe an den Nagel gehängt werden
Premiere am 30. August entfällt: Grafschaftslauf wird wegen Corona-Auflagen auf 2021 verschoben  

Rietberg/Schloß Holte-Stukenbrock/Verl. D ie L aufschu-
he müssen zumindest für den Grafschaftslauf in diesem Jahr 
leider weiterhin im Schrank bleiben: Die Premiere, die be-
reits einmal verschoben und auf den 30. August gelegt wurde,  

wird noch einmal um ein weiteres Jahr verschoben. Darauf 
haben sich jetzt die Organisatoren, allen voran die Bürger-
meister der Städte Rietberg, Schloß Holte-Stukenbrock und 
Verl, verständigt.  

Der La uf s ollte be kanntlich 
von R ietberg üb er den V er-
ler O rtsteil K aunitz b is n ach 
Schloß H olte-Stukenbrock 
führen und alle drei Städte 
miteinander ve rbinden. Weil 
Großveranstaltungen jeglicher 
Art aufgrund der Corona-Pan-
demie bis zum 31. August un-
tersagt sind, ist es jedoch nicht 
möglich, den Lauf wie geplant 
am 30. August stattfinden zu 
lassen. Zunächst war eine Ver-
schiebung i n den S eptember

Keine sichere Planung
möglich in diesem Jahr

 oder Oktober angedacht, doch 
Veranstaltungen d ieser G rö-
ßenordnung müssen natürlich 
vorab geplant und organisiert 
werden, Teilnehmer und Ver-
anstalter brauchen P lanungs-
sicherheit. Das  ist u nter den 
momentanen Bedingungen al-
lerdings auch für den Zeitraum 
nach dem 31. August nicht zu 
gewährleisten. Denn niemand 
weiß, ob i m H erbst t atsäch-
lich wieder Großveranstaltun-
gen erlaubt sein werden. Neuer 
Termin f ür den Gr afschafts-
lauf ist d aher der 29 . Au gust 
2021.
„Mit großem Bedauern haben 
wir uns gemeinsam entschlos-
sen, d ie Prem iere de s Gr af-

Die L aufschuhe h aben e in Jahr Pa use – zu mindest in S achen G raf-
schaftslauf.  Foto: RSA/Peine

schaftslaufs au f n ächstes Ja hr 
zu verschieben, da der Schutz 
unserer Bürger für uns natür-
lich an erster Stelle steht. Un-
tätig w erden w ir i n der Z wi-
schenzeit aber keineswegs sein. 
Wir wollen die Zeit nutzen und 
zum B eispiel d ie St recke a ls 
Wanderweg und Laufweg aus-
weisen. Ich bin mir sicher, dass 
die Premiere des Grafschafts-
laufs eines der H ighlights des 
Jahres 2021 sein wird“, sagt der 
Schloß H olte-Stukenbrocker 

Bürgermeister Hubert Er ich-
landwehr, I deengeber d es 
Grafschaftslaufs. 
„Ich hoffe, die Läufer werden 
Verständnis haben. Sie wollen 
für ihren Laufkalender ebenso

Strecke wird derweil als
Wanderweg ausgewiesen 

 Verlässlichkeit wie wir als Ver-
anstalter“, s agt A ndreas S un-
der, Bü rgermeister der St adt 
Rietberg. „ Natürlich ist e s 

sehr s chade, d ass der L auf i n 
diesem Jahr n icht st attfinden 
kann. A ber der g esundheitli-
che S chutz a ller B eteiligten 
hat absoluten Vorrang“, meint 
auch der Verler Bürgermeister 
Michael Esken. „Für die Pre-
miere hatten sich in jeder der 
drei b eteiligten St ädte b ereits 
zahlreiche Vereine und Helfer 
gefunden, die unsere Idee tat-
kräftig unterstützen und zu ei-
nem tollen Rahmenprogramm 
beitragen wollten. Dafür sagen 
wir an dieser Stelle ganz herz-
lichen Dank und hoffen natür-
lich, dass auch im kommenden 
Jahr alle wieder dabei sein wer-
den, um die Veranstaltung zu 
unterstützen“, so Esken weiter. 
Auch bei den Läufern war die 
Idee d er s tädteübergreifenden 
Sportveranstaltung a uf g ro-
ße  Resonanz gestoßen: Für 
die Prem iere l agen b is jet zt 
schon weit meh r a ls 50 0 A n-
meldungen vor . „ Alle a nge-
meldeten Teilnehmer w erden 
in den n ächsten Tagen i nfor-
miert und bekommen mehre-
re Möglichkeiten, wie mit ih-
rer Meldung verfahren werden 
soll. E ine Rückerstattung de s 
Startgeldes ist mög lich, a ber 
auch d ie Ü bertragung i n d as 
nächste Jahr“, kündigt Thors-
ten Nöthling vom Organisati-
onsteam an.

Zahnerhalt oder Zahnverlust  Informationsveranstaltung  am 17.11.2019 um 11.oo Uhr.  Um Anmeldung wird gebeten 05242/5789510
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Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Die Sportabzeichenaktion
darf nun wieder starten
Springen, Laufen und Co. mit besonderen Regeln

Rietberg. Wie g ewohnt b e-
ginnt im Mai der St adtsport-
verband Rietberg die jährliche 
Sportabzeichensaison – wenn 
auch dieses Mal unter Beach-
tung besonderer Auflagen. Die 
Sportabzeichenaktion l äuft 
jetzt immer mittwochs von 18 
bis 19.45 Uhr auf dem S port-
platz am Schulzentrum R iet-
berg (Torfweg). In Mastholte 
kann d ie A bnahme der zeit 
nicht angeboten werden.
Aufgrund der Corona-Situati-
on v ersuchen d ie S portabzei-
chen-Obleute, d ie H ygiene-
vorgaben u nd A bstandsregeln 
so umzusetzen, dass trotz eini-
ger Ei nschränkungen ei n p o-
sitives S porterlebnis mög lich 
wird. Au s Sicherheitsgründen 
sollten si ch pro Ü bungsabend 
nur b is z u 2 0 S porttreiben-
de gleichzeitig auf dem Sport-
platz befinden. Der Sportplatz 
darf nur mit einem Mund-/Na-
sen-Schutz be treten we rden. 
Als Ein- und Ausgang wird das 
Tor am Torfweg genutzt. Jeder 
Teilnehmer nimmt vor Beginn 
die a usgehängten H ygienere-
geln z ur K enntnis u nd t rägt 
sich in eine Anwesenheitsliste 
ein – am besten mit dem eige-
nen Kugelschreiber. Desinfek-
tionsmittel werden an mehreren 
Stellen zur Verfügung gestellt. 
Für den g esamten Ü bungs-

betrieb gilt die Abstandsregel 
von 1,5 Meter, bei Läufen etwa 
vier Meter. Die Läufe für den 
Ausdauerbereich f inden er st 
ab 19 Uhr statt, vorher können 
Sprints, W urf- u nd S prung-
disziplinen absolviert werden. 
Beim W erfen g ilt eb enfalls 
die M askenpflicht. A b d em 
14. Juni besteht jeden zweiten 
Sonntag im Monat d ie Mög-
lichkeit, zum 200-Meter- so-
wie z um 2 0-Kilometer-Rad-
fahren. Start ist je weils um 8 
Uhr a n der ehema ligen Post, 
Bahnhofstraße 3 4. Fü r d as 
7,5-Kilometer-Walking/Nor-
dic-Walking können individu-
elle Termine mit den Sportab-
zeichenabnehmern v ereinbart 
werden. S chwimmen ist der -
zeit noch nicht möglich.
Die A nforderungen f ür d ie 
Übungen f inden I nteressierte 
im I nternet u nter w ww.deut-
sches-sportabzeichen.de.
Nach E nde der Sp ortabzei-
chenaktion w erden a llerhand 
Preise verlost. Ferner bieten 
viele Krankenkassen beim Er-
werb des Sportabzeichens Bo-
nuspunkte a n. D er Vorstand 
des St adtsportverbandes u nd 
die Sportabzeichenobleute hof-
fen trotz der Einschränkungen 
auf ei ne reg e B eteiligung f ür 
eine t olle S portabzeichensai-
son 2020. 

Im Dienste Ihrer Gesundheit
Kompressionsstrümpfe & -strumpfhosen

Maß-Leibbinden • Bruchbänder • Einlagen

Schicke Bademoden • Brustprothesen • Reha- und 

Krankenpfl ege-Artikel • Warme Wäsche

Miederwaren • Maßanfertigung in eigener Werkstatt

Kökerstr. 6 · 33330 Gütersloh

info@sanitaetshaus-kaske.de

www.sanitaetshaus-kaske.de

Telefon  0 52 41 2 02 49

Whatsapp  01 57 34 46 79 01

Sanitätshaus Kaske

Front-, Seiten- und Heckscheiben

für PKW und LKW

Montageservice

Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben

Hitzeschutzfolien für

Fahrzeuge und Gebäude

Steinschlagreparatur

Industriestraße 48

33397 Rietberg

Fon (0 52 44) 7 82 83

Fax (0 52 44) 7 82 20

Mobil  01 71 - 4 16 86 96

www.spectrumautoglas.de

e-mail: info@spectrumautoglas.de
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Maßarbeit: Wenn es auf jeden Millimeter ankommt
Das restaurierte Stadler-Kreuz kehrt nach langer Zeit auf den Kirchplatz St. Margareta zurück

Neuenkirchen ( sst). N ach g ründli-
cher Rest aurationsarbeit st eht d as 
geschichtsträchtige S tadler-Kreuz 
an seinem neuen alten Standort. Jetzt 
haben die beiden Retter nur noch ei-

nen W unsch f ür i hren s teinernen 
Schützling. Denn ein kleines Detail 
könnte d as s chöne K reuz au s rote m 
Wesersandstein noch ver vollständi-
gen.

Millimetergenaue A rbeit 
war g efordert, a ls B ildhau-
er Hans-Bernhard Vielstädte 
von der g leichnamigen B ild-
hauerei au s H erzebrock d as 
fast 5,5 Meter hohe Kreuz auf 
dem Vorplatz der St .-Marga-
reta-Kirche p latzierte. St ück 
für St ück w urde e s vor sichtig 
aufgerichtet. B ei der P ositio-
nierung auf dem Sockel waren 
Geduld und eine Wasserwaage 
erforderlich, damit das steiner-
ne Kreuz nachher auch wirklich 

kerzengerade steht. „Das Bau-
werk steht unten stabil auf Blei. 
Dann haben wir an den Ecken 
Druckpunkte gesetzt, die k le-
ben und gleichzeitig den Druck 
der ob eren Bau steine au fneh-
men“, erk lärte V ielstädte d as 
Vorgehen. D ie D ruckpunk-
te, die mit einem Ankermörtel 
gesetzt wurden, sorgen für Sta-
bilität. Danach hatte das drei-
köpfige Team rund 15 Minu-
ten Zeit, um noch einmal letzte 
Ausrichtungskorrekturen vor-

zunehmen, ehe d ie Fugen des 
zwei Tonnen s chweren K reu-
zes d ann end gültig v erspeist 
wurden. W ie a ufwendig d ie 
Restaurierung eines 128 Jahre 
alten Kreuzes ist, zeigt die Tat-
sache, dass das Bauwerk schon 
Ende 2 017 von der B ildhaue-
rei abgeholt wurde. „Wir haben 
es dann mit Heißwasser abge-
spritzt, danach musste es acht 
Wochen t rocknen. A nschlie-
ßend w urden br üchige Ste e-
len mit Ankern gefestigt, Ris-

se geschlossen und mit Mörtel 
verfüllt, s owie ei nzelne Teile 
mit Dübeln geklebt“, erläutert 
Vielstädte. Besonders d ie b ei-
den „Retter“ des Kreuzes, Frie-
del Pauleikhoff aus Neuenkir-
chen und Friedel Pauleickhoff 
aus Verl, freuten sich über den 
neuen a lten Standort au f dem 
Kirchplatz: „Jetzt könnte nur 
die Inschrift des Baujahres noch 
etwas he rvorgehoben w erden, 
dann ist a lles p erfekt“, w aren 
sich die beiden Herren einig.

Ganz vorsichtig wurde das Stadler-Kreuz auf den Neuenkirchener Kirchplatz transpor-
tiert und mit Behutsamkeit abgeladen.  Foto: Pauleickhoff

Absolute Maßarbeit ist hier gefordert: Langsam und präzise setzen Vielstätte und seine 
Mitarbeiter das Kreuz auf seinen Sockel. Fotos (3): RSA/Steinberg

Retter des Kreuzes: Die Namensvettern Friedel Pau-
leikoff (links) und Friedel Pauleickhoff.

Bildhauer Hans-Bernhard Vielstätte setzt die Druck-
punkte für die bessere Stabilität des Bauwerkes.
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St.-Johannes-Schützenbruderschaft
Druffel

Liebe Druffeler Bürger,
liebe Festbesucher,
liebe Schüztenfestlieferanten,
liebe Majestäten,
liebe Schützenbrüder,

die Ü berschrift beschreibt si-
cherlich e in Sz enario, mi t 
welchem w ir u ns a ls Br uder-
schaft, wie viele andere Verei-
ne und Veranstalter auch, seit 
Jahren k ritisch au seinander-
setzen. Nun kommt a lles a n-
ders: stellt Euch vor es ist kein 
Schützenfest, aber alle würden 
gern kommen!
Das Jahr 2020 war gut gestar-
tet, w ir konnten schon einige 
tolle Veranstaltungen du rch-
führen u nd n ichts deu tete 
darauf h in, dass  a lles a nders 
kommen sollte. Eine Viruser-
krankung namens Corona, die 
in China aufgetreten ist, wurde 

Ein Virus legt die ganzen
Feierlichkeiten auf Eis

zur Kenntnis genommen wa r 
aber gefühlt weit weg zum da-
maligen Zeitpunkt. Über Itali-
en, Südtirol, Österreich bahnte 
sich dieser Virus dann aber lei-
der unaufhaltsam seinen Weg 
über die Alpen nach Deutsch-
land, nach NRW, nach R iet-
berg und auch nach Druffel.
Seit M itte M ärz ist er auc h 
in unserer Gesellschaft ange-
kommen, und hat Dinge ver-
ursacht, die im Vorhinein von 

niemanden i n d ieser D eut-
lichkeit in Erwägung gezogen 
worden w ären: S chulen w ur-
den gesc hlossen, Gesc häfte 
bzw. der  E inzelhandel muss-
ten schließen, Veranstaltungen 
wurden großflächig abgesagt. 
Das alles, um zu verhindern, 
dass un ser Ges undheitssys-
tem, immerhin eines der besten 
in Eu ropa, w enn n icht d arü-
ber h inaus, k ollabiert. Nach-

die ganze Welt betreffen, oh-
ne d as ei ne Waffe a bgefeuert 
wird. V or w enigen W ochen 
noch unvorstellbar, hätte uns 
das jemand prophezeit!
Durch die Erklärung der Bun-
desregierung vom 15 . A pril 
sind, w ie es zu er warten war, 
auch Groß veranstaltungen, 
den Bestrebungen die Pande-
mie ei nzudämmen, b zw. d ie 
Ausbreitung zu verlangsamen, 

sich noch beliebig verlängern. 
Eins bleibt aber festzuhalten: 
Sie sind richtig und wichtig!
Das k onsequente u nd f rüh-
zeitige Reagieren hat dazu ge-
führt, dass sich die Fallzahlen 
in Deutschland „moderat“ ent-
wickeln und zumindest gefühlt 
der Virus beherrschbar ist. Un-
ser a usdrücklicher Da nk g ilt 
in d ieser Z eit a ll den M en-
schen, d ie si ch n icht von der 
Außenwelt abschotten können, 

Dank gilt denen, die ihre
wichtige Arbeit erledigen

die sich um unsere Gesundheit 
kümmern, d ie d ie D inge de s 
täglichen B edarfs v erkaufen,
die d ie Ba rgeldversorgung si-
cherstellen und auch den Men-
schen, die die Entscheidungen 
der Regierung akzeptieren, re-
spektieren und umsetzen. Nur 
so kann es funktionieren. Die-
se Si tuation ist f ür a lle Neu-
land, k einer h at den M aster-
plan i n der T asche, auc h d ie 
Entscheidungsträger auf jeder 
Ebene müssen sich Schritt für 
Schritt hier herantasten.
Letztlich bedeutet dies für un-
ser Schützenfest, das wir gern 
wie gewohnt bei herrlichstem 
Pfingstwetter f eiern w oll-
ten, dass  w ir d ieses e rstmals 
seit W iederaufnahme na ch 
dem z weiten Weltkrieg n icht 
durchführen können. Das be-
deutet f ür u nsere M ajestäten 

Stellt euch vor, es ist Schützenfest und keiner geht hin
Wenn eine Viruswelle die Grünröcke zur Pause zwingt – Druffeler Bruderschaft freut sich auf 2021 

richten aus weiteren EU Staa-
ten haben uns das f ür uns zu 
dem Zeitpunkt nicht Greifba-
re v erdeutlicht: k atastrophale 
Zustände in gesundheitlichen
Einrichtungen, dem Virus zum
Opfer G efallene, d ie au f 
LKW abtransportiert werden, 
kriegsähnliche Zustände, die 

Klaus Schnieder (links) und Thomas Kofort grüßen alle Schützenfreun-
de im Rietberger Land.  Foto: privat

ausgesetzt worden . D ie En t-
scheidungen, die hier von un-
seren Politkern auf allen Ebe-
nen, s ei e s Bu nd, L and o der 
Kommune, gefällt werden sind 
schmerzhaft für Wirtschafts-
unternehmen a ller Br anchen, 
für P rivatleute, fü r V erei-
ne etc. Diese Auflistung lässt 

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

zuverlässig. innovativ. individuell.

Ihr Komplettbad 
aus einer Hand!
Jetzt Beratungstermin vereinbaren.       
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nebst T hrongefolge u nd f ür 
unser J ungschützenkönigs-
paar, dass sie ein weiteres Jahr 
als R epräsentanten u nserer 
Bruderschaft f ungieren. D as 
bedeutet aber auch, dass unser 
Festwirt, d ie G etränke- u nd 
Lebensmittellieferanten, di e
Kellner und Kellnerinnen, die 
Reinigungskräfte, d ie Schau-
steller, d ie Eis verkäufer, d as 
Rote Kreuz, der Zeltverleiher, 
die Musikkapellen, die Tanz-
bands, d ie Plakatdrucker und 
viele meh r n ichts z u t un h a-
ben u nd k einen Umsatz ma-
chen. Neben dem Thema, dass 

wir nicht gemeinsam als Dorf-
gemeinschaft e inige sc höne 
Stunden verb ringen kö nnen, 
stehen hier auch wirtschaftli-
che K omponenten i m R aum, 
die ernst zu nehmen sind, die 
aber letztlich der großen Auf-
gabe u ntergeordnet w erden 
mü ssen –  E indämmung d er 
Pandemie! Daher vielen Dank 
an alle Genannten und Nicht-
genannten, für ihr Verständnis.
Wir w issen, d ass d iese En t-
scheidungen auf obersten Ebe-
nen nicht leichtfertig getroffen 
worden si nd u nd stehen vo ll 
dahinter. So werden wir unser 

Schützenfest im nächsten Jahr 
hoffentlich wieder gemeinsam 
feiern können, bei bester Ge-
sundheit. Bis dahin wünschen 
wir Euc h a llen v iel G esund-
heit, N ähe t rotz A bstand z u 
Euren F amilien, F reunden, 
Nachbarn etc. Mit den neuen 
Medien im 21. Jahrhundert ha-
ben wir hier einfache Möglich-
keiten, das au frecht zu erhal-
ten. Uns a llen w ünschen w ir 
alles Gute und lasst uns zusam-
menhalten!
… u nd f reut Euc h, w enn e s 
im n ächsten J ahr h offentlich 
wieder heißt: stellt Euch vor, 

Der Druffeler Thron von 2019 (v.l.): Kristina und Thomas Wapelhorst, Alina Klaas und Lukas Kathöfer, Anna Austermann und Matthias 
Lohmann, Anna und Jan Mertensotto, Eva Marten und Jannis Gnädig, Christina und Achim Kolkmann, Königspaar Uwe Stenger und Johan-
na Lohmann, Thomas und Corinna Hansmeier, Mike und Johanna Laukemper, Mario und Rebecca Pohlmann, Manuel Verfürth und Cath-
leen Pepping, Timo und Nadine Stüker und das Jungschützenkönigspaar Marcia Schuck und Torsten Junkerkalefeld.  Fotos: privat

es ist Schützenfest und alle ge-
hen hin!

Eure
St. Johannes Schützen-
bruderschaft Druffel

Klaus Schnieder 
Brudermeister

Dirk Otterpohl 
stellv. Brudermeister

Thomas Kofort
Oberst

Paehler-Borgmeier

Auch in der Krise liefern wir Ihnen Ihre Getränke 

sehr gerne bis an die Haustür!

Inselweg 30 · 33397 Rietberg

Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Inselweg 30 · 33397 Rietberg

Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Paehler-Borgmeier
GmbH & Co. KGGmbH & Co. KG

jedes Abendkleid

100€
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H. Kückmann
x Zimmerei   x Dachdeckerei
x Carport
x Dachsanierung
x Dachisolierung

Weidenweg 40 · 33397 Rietberg

Telefon 0 52 44/7 85 38

www.zimmerei-kueckmann.de Geflügelzucht G. Torweihen
 GmbH & Co. KG

Westring 51 

33397 Rietberg-Druffel

Tel.  0 5244. 2234 | Fax 0 5244.15 37

Mail info@gefl uegelzucht-torweihen.de

Das Silberkönigspaar von 1995 mit Thron- g
und Willi Stienhans, Ursula und Josef Klu-
meldirk,Bernadette und Reinhold Hansmei-
Reinhard und Annette Buschsieweke, Gerd 
bohle sowie Rainer und Ursula Kuhlmann.

50 Jahre ist es her, dass dieses Throngefolge mit Königspaar vor der Kamera Aufstellung nahm (v.l.):Luise und Heinz Vinnemeier, Katharina 
und Adam Schoppengerd, Sophia und Georg Speit, Renate Theising, Königspaar Werner und Hedwig Kesseler, Heinz-Gerd Theising, Lucia 
und Fritz Speit, Änne und Bernhard Isenberg, Anneliese und Meinolf Vorbohle, Gertrud und Helmut Vinnemeier.

Vor 40 Jahren repräsentierten (v.l.) Gertrud und Heinz Krüllmann, Christa und Eberhard Dreisewerd, 
Magda und Meinolf Knaup, Käthe und Stefan Diekneite, Maria und Hermann Knaup, Königspaar Chris-
tel und Stefan Schnieder, Heinrich und Maria Sölker, Heinz und Bärbel Großevollmer, Norbert und Eli-
sabeth Kränsel, Helmut und Hedwig Isenberg, Willi und Maria Ströhmeier die Druffeler Schützenbruder-
schaft.  Fotos: privat
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gefolge (v.l.): Annette und Hubert Verfürth, Resi und Werner Grundmeier, Josefa 
sekemper, Annemarie und Johannes Austermann, Annemarie und Friedel Him-
er, Königspaar Walter und Gisela Himmeldirk, Wolfgang und Brigitte Schulze, 

d und Marielies Himmeldirk, Ludger und Christa Kuper, Paul und Gertrud Vor-

Ehre, wem Ehre gebührt
Auch die Jubelpaare sollen nicht zu kurz kommen

Druffel (mad). Alljährlich ste-
hen auc h sie n och ei nmal i m 
Fokus der S chützenbruder-
schaft: die Majestäten vergan-
gener Jahre. Und da sie in die-
ser Saison leider nicht zu ihrem 
Recht k ommen, noch ei nmal 
gebührend gefeiert zu werden 
– und im nächsten Jahr rücken 
bereits die nächsten Jubelpaare 
nach – so wollen wir vom Riet-
berger Stadtanzeiger ihnen den 
entsprechenden P latz ei nräu-
men und sie noch einmal hoch-
leben lassen. 
Da ist z unächst das Silberkö-
nigspaar von 1995: M itte der 
90er J ahre reg ierten W alter 

und G isela H immeldirk d ie 
St.-Johannes-Schützenbruder-
schaft in Druffel. 15 Jahre spä-
ter standen Stefan und Christel 
Schnieder m it i hrem fa rben-
frohen Throngefolge im Mit-
telpunkt der Grünröcke. Und 
vor 50 J ahren reg ierten Wer-
ner und Hedwig Kesseler d ie 
Druffeler S chützengemein-
schaft, begleitet von Thronda-
men, d ie m it w underschönen 
Blumensträußen Au fstellung 
nahmen. Den Jubelpaaren wol-
len w ir a n d ieser Ste lle her z-
lich g ratulieren u nd sie neb st 
ihren Throngefolgen noch ein-
mal feiern. 

Das Frischelädchen ist geöffnet: 
Di., Mi., Do., Fr. 9.00 – 18.00 Uhr und Sa. 8.00 – 12.30 Uhr

H. Knaup GmbH & Co. KG
Merschweg 29 · 33397 Rietberg
Tel. 05244/9806-6 · Fax 9806-86

Jetzt bereits ab dienstags für Sie geöffnet

Unser Grill-
fleischautomat

an der Wieden-

brücker Str. 36
in Rietberg
ist gefüllt!

Wir haben unser Sortiment erweitert:
Hefe, Mehl, Gemüsefrikadellen, 

Rindfleisch, Angus- u. US-Beef-Burger
u.v.m.

Ab sofort großes Grillfleisch-
Sortiment im Angebot!

Zierzaun von Growi®

Besuchen Sie unsere 
Outdoor-Ausstellung: 
Wortstraße 34-36 
in Rietberg-Varensell 
Öff nungszeiten: 
Mo. – Fr.: 8 – 17 Uhr  
Sa.: 8 – 12 Uhr

Folgen Sie uns: 
facebook.de/growizaun

www.firmenimort.de/19525
Westhoff.Andreas@t-online.de

Andreas Westhoff

33397 Rietberg

Tel. 05244/903241

Batenhorster Str. 36

0170/8054832

Fax 05244/902349

Unser Service für Sie!

• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort
• Verkauf überholter und neuer 

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen 
und Hauswasserwerke

• Ortung von Leitungen und Brunnen 
• Montage von Enteisungsanlagen, 

Nitratanlagen usw.
• Drainage-Spüler bis zu 400 m 

weit mit Ortung

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht!

LIEBE GÄSTE UND FREUNDE 
DES LANDHAUSES,

wir sind wieder für Sie da und 
freuen uns auf Ihren Besuch!  

Rita und Heiner Torweihen

Infos unter www.wimmelbuecker.de

Druffeler Straße 115
33397 Rietberg

Fon 0 52 44 . 2523
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R

Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen

Ihr Modespezialist

Regentschaft geht in die Verlängerung
Wer hätte gedacht, dass dieses Schützenjahr ganz anders kommen wird?

Die S chützen w erden d iesen 
Sommer zwar ohne rauschen-
de F este u nd V ogelschießen 
auskommen m üssen, a ber i n 
Druffel zumindest schon mal 
nicht o hne R egenten. „ Wir 
sind g efragt worden , ob w ir 
weiter auf dem Thron bleiben 
würden“, s agt d er am tieren-
de Schützenkönig Uwe Sten-
ger u nd m usste g emeinsam 
mit K önigin J ohanna L oh-
mann n icht l ange üb erlegen. 
„Auch das gesamte Thronge-
folge z ieht m it u nd b leibt a n 
unserer Seite“, sagt der 36-Jäh-
rige e rfreut. Gemeinsam m it

Lange war nicht sicher, ob 
gefeiert werden kann

seiner Königin, den elf Thron-
paaren u nd dem J ungschüt-
zenpaar bleibt er nun also ein 
weiteres Jahr an der Spitze der 
St.-Johannes-Schützenbruder-
schaft. Dabei war lange nicht 
sicher, w ie e s k ommen w ird: 
Schon die gemeinsame Thron-
fahrt im März wurde abgesagt. 
„Da g ing e s g erade lo s m it 
den C orona-Meldungen u nd 
wir h aben h in- u nd her über-
legt“, sagt Uwe Stenger. Auf-
geschoben ist a ber n icht au f-
gehoben und so soll die Fahrt 
im k ommenden J ahr e infach 
nachgeholt werden. Auch an-
deres w ar l ängst i n Vorberei-
tung: „Ich hatte meine Gruß-
worte bereits geschrieben und 
auch d as K leid ist s chon g e-
kauft“, sagt die Regentin. Bei-
des w ird nun ei n J ahr ei nge-
mottet. Ebenso wie der große 
Bogen, der i n der St raße de s 
Königspaares zu dessen Ver-
abschiedung aufgestellt werden 
wollte. Doch trotz der Enttäu-

Druffel (mad). In diesem Jahr müssen sämt-
liche Schützenfeste in der Region ausfallen 
– we gen de r C orona-Pandemie. D och de r 
Rietberger Stadtanzeiger möchte die Grün-

röcke in „ihrer“ Jahreszeit deswegen noch lan-
ge nicht unter den sprichwörtlichen Teppich 
kehren. Denn irgendwie ist es doch ein ganz 
besonderes Schützenjahr. 

Der Adler hat noch ein Jahr Schonfrist: Uwe Stenger und Johanna Loh-
mann verlängern die Regentschaft.  Foto: RSA/Addicks

schung über da s ausgefallene 
Fest sind die beiden doch froh 
darüber, dass nun end lich ei-
ne Entscheidung gefallen ist. 
„Mit B lick i ns Au sland h a-
ben w ir ei gentlich s chon d a-
mit ge rechnet, dass  es  n ichts 
wird mit dem Feiern“, so Sten-
ger. Doch die Schützen woll-
ten, nicht zuletzt aufgrund der 
bereits gesc hlossenen Verträ-
ge v om G etränkelieferanten

„Wir haben geahnt, dass die
Absage kommen wird“

über Bands bis hin zum Sicher-
heitsdienst, e rst d ie o ffiziel-
le Absage vom Bund abwar-
ten, um auf der sicheren Seite 
zu sein. Nun müssen sich d ie 
beiden Regenten also noch ein 
Jahr g edulden, b is sie g ebüh-
rend von den Schützenbrüdern 
verabschiedet werden. „Für uns 
ist es a llerdings nicht ganz so 

schlimm, w ir h aben ja u nse-
re Saison 2019 feiern können“, 
merkt Uwe Stenger an. Ganz 
im G egensatz z u den V aren-
sellern, d ie i n der R egion a ls 
letztes feiern und ihr Königs-
paar küren. „Die beiden müs-
sen si ch nun ei n g anzes J ahr

Man muss es mit einer
Portion Humor nehmen

gedulden“, s agt di e D ruffe-
ler K önigin. D abei h ätten 
sie b eide e s den n achfolgen-
den V ereinen s ehr g egönnt, 
wenn d iese i m we iteren Ver-
lauf der S chützensaison doch 
noch hätten feiern können. So 
allerdings k ann man wenigs-
tens sagen, dass es eine faire 
Sache ist : K einer der V ereine 
kann feiern. Umso mehr freuen 
sich die Schützen auf das kom-
mende Jahr. „Dann holen wir 
alles nach“, so Stenger.

Alles muss
ausfallen
Rietberg. Nun ist e s k lar: 
Keines d er Sc hützenfeste 
in d er R ietberger Re gion 
kann stattfinden. Die aktu-
elle Verordnung des Landes 
NRW sieht vor, dass sämt-
liche Großveranstaltungen 
bis e inschließlich 3 0. Au-
gust abgesagt werden müs-
sen. Da mit h errscht n un 
endlich Klarheit in der Sa-
che u nd auc h d ie S chüt-
zen h aben n un G ewiss-
heit, n achdem l ange Z eit 
alles recht schwammig war 
und k einer s o re cht w uss-
te, in welche Richtung es in 
den nächsten Wochen ge-
hen wird. Dann geht es eben 
2021 weiter.
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Druffel

Jungschützenkönigspaar 20 19: 
Torsten Junkerkalefeld und Mar-
cia Schuck  Foto: privat

Druffel (mad). Da  zi eht d ie 
junge G eneration selbst ver-
ständlich m it: N icht n ur d as 
Königspaar, sondern auch das 
Jungschützenpaar bl eibt d en 
Druffeler Grünröcken ein wei-
teres Jahr erhalten. Eigentlich 
wären auch Torsten Junkerka-
lefeld (22) und seine hübsche

Das Jungschützenpaar
bleibt gerne auf dem Thron

Königin Ma rcia S chuck (22) 
bei dem a nstehenden S chüt-
zenfest abgelöst worden. Aber 
auch für sie w ird es aufgrund 
des a usfallenden F estes k ei-
ne N achfolger g eben – z u-
mindest eben nicht in diesem 
Jahr. M acht n ichts, d ie b ei-

den b leiben der Br uderschaft 
als Jungschützenpaar erhalten.
„Es ist n atürlich schade, dass 
das Schützenfest ausfällt, denn 
wir hätten gerne noch einmal 
dieses besondere Jahr mit allen 
feiern wollen. Aber wir nehmen 
es mit Humor und freuen uns 
einfach auf das nächste Jahr“, 
sagen die beiden. „Ein weite-
res Jahr dranzuhängen f inden 
wir überhaupt nicht schlimm“, 
sagt T orsten J unkerkalefeld. 
„Wir h aben ei nen g roßarti-
gen T hron a n u nserer S eite 
mit dem wir viel Spaß haben. 
Besser ge ht es  n icht“, so  d er 
Jungschützenkönig der St.-Jo-
hannes-Schützenbruderschaft. 
Zudem haben die jungen Ma-
jestäten nun ein weiteres Jahr 

„Wir nehmen es mit Humor, gefeiert wird nächstes Jahr“
Auch das hübsche Jungschützenpaar der Druffeler Bruderschaft bleibt weiterhin im Amt

Zeit, sich über das Grußwort 
Gedanken z u mac hen. W o-
bei der ju nge R epräsentant 
der Druffeler Schützen es eher

Wir haben mit unserem
Gefolge eine Menge Spaß

spontan h alten mö chte. Ei n-
ziger Wermutstropfen – wenn 
man au f hohem Niveau ja m-
mern möchte – bleibt al-
so d ie R obe, den n d as neue  
Kleid der J ungschützenköni-
gin h ängt s elbstverständlich 
schon Zuhause auf dem K lei-
derbügel. „Das muss jetzt lei-
der ein Jahr länger im Schrank 
bleiben“, sagt Marcia Schuck. 
Macht auch nichts, d as w ird 
auch 2021 blendend aussehen. 

BUSCHSIEWEKE METALLBAU

Druffeler Straße 154  |  33397 Rietberg  |  Telefon 0 52 44 . 25 82  |  info@buschsieweke-metallbau.de   

Wir bedanken uns für die 

gute Zusammenarbeit und 

wünschen viel Erfolg!

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

Wir sehen uns hoffentlich
Pfingsten 2021!

Bis dahin bleibt alle 
gesund!

Vom Haustürtraum
        zur Traumhaustür

®

 Erleben Sie:

 Sicherheit

 Wärmedämmung

  Design

 +  jede Menge 
 individuelle 
 Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen.
Seien Sie gespannt und herzlich willkommen!

www.kompotherm.de

Montag – Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr

Industriestraße 24
33397 Rietberg 
Tel. 0 52 44 / 97 59 60

(ohne Beratung, ohne Verkauf)

Montag, Donnerstag, Freitag  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag  9.00 – 14.00 Uhr
Sonntag  14.00 – 17.00 Uhr
 (ohne Beratung, ohne Verkauf)
Dienstags und mittwochs Termin nach Vereinbarungwww. kompotherm.de

33397 Rietberg-Varensell · Sinnernweg 14
und Rietberg-Druffel · Am Rothenbach 4

Telefon: 0 52 44 / 14 36 

rietberger-stadtanzeiger.de   rietb
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Druffel

Druffel (mad). Die Geschichte des Druffeler Schützenver-
eins, der traditionell in der Zeit zu Pfingsten den hölzernen 
Adler als erste Bruderschaft im Rietberger Land  i ns Visier 
nimmt, beginnt in den 1930er Jahren. Seinen Ursprung hat 

es in den Feierlichkeiten einiger Männer um Johannes Vin-
nemeier, die schon damals das Namensfest am 24. Juni fei-
erten. S chnell e ntstand de r Wunsch, d araus e in Na chbar-
schaftsschützenfest zu formen. 

einer Vereinsgründung immer 
lauter. Und so kam es im Feb-
ruar 1951 zur ersten Druffeler 
Generalversammlung und die 
St.-Johannes-Schützenbruder-
schaft Druffel trat dem damals 
gerade wieder ins Leben geru-
fenem Zentralverband der His-
torischen De utschen S chüt-
zenbruderschaft bei. Der erste

Johannes Vinnemeier prägte
den Verein nachhaltig

Brudermeister w ar s elbstver-
ständlich J ohannes V inne-
meier, der den Posten bis 1980 
innehatte. Unter se iner Füh-
rung zeigten sich die Druffeler 
Schützen bereits im Jahr 1975 
sehr fortschrittlich: Da baten 
einige Mitglieder darum, dass 
auch d ie Damen ans Gewehr 
durften, u m au f den k önigli-
chen Adler zielen zu können. 
Ohne l anges Ü berlegen g ab 
Vinnemeier seine Zustimmung 
und so w urde i n d iesem Jahr 
Anni Lütkebohle Schützenkö-
nigin und regierte gemeinsam 
mit Albert Lütkebohle.
Vinnemeiers Posten übernahm 
dann Hermann Kaupenjohann 
mit Stefan Schnieder als Stell-

vertreter. 1 982 ko nnten da s 
Bürgerhaus u nd der S chieß-
stand i n Bet rieb gen ommen 
werden und zwei Jahre später 
fanden das erste Mal die Ver-
einsmeisterschaften i m L uft-
gewehr- u nd L uftpistolen-
schießen statt. 
Das bis heute sehr beliebte Kor-
delschießen w urde 1993 e rst-

malig durchgeführt. In insge-
samt 35 Jahren als Oberst und 
Brudermeister h atte K aupen-
johann d ie Bruderschaft e nt-
scheidend geprägt. Sein Nach-
folger w urde P aul V orbohle, 
der das Amt des Brudermeis-
ters bis 2015 ausübte und dann 
an s einen Stel lvertreter K laus 
Schnieder abgab.  

Vom Namensfest zur beliebten Traditionsveranstaltung
Ein Schützenfest geht mit der Zeit – die Druffeler ließen Neuerungen und Veränderungen zu

Bitte Beflaggung an Pfingsten
Die St.-Johannes-Schützen-
bruderschaft Druffel ruft ihre 
Mitglieder und a lle Druffe-
ler Bürger auf, zum Pfingst-
wochenende m it F ahnen-
schmuck a n H äusern u nd 
Straßen zu zeigen, dass jetzt 
eigentlich S chützenfest w ä-
re, u nd s o ei n f reundliches 
Zeichen de s Z usammen-
halts und der Heimatverbun-
denheit z u s etzen. A ls k lei-
nen Trost für alle, die nun zu 
Hause bleiben müssen, gibt es 
ein Schützenfest-To-Go-Pa-
ket, welches zum Schützen-
festwochenende zum Verkauf 
angeboten w ird. Nähere In-

formationen erfolgen in den 
nächsten T agen ( der R SA 
wird dies via Facebook ver-
öffentlichen). W eitere V er-
anstaltungen oder A ktionen 
sind nicht geplant. Auch ein 
Gottesdienst wird nicht statt-
finden. D ie St .-Johannes-
Schützenbruderschaft z eigt 
sich h ier verantwortungsbe-
wusst und appelliert auch an 
seine Mitglieder und Freunde 
des S chützenfestes, d ie g el-
tenden S chutzmaßnahmen 
einzuhalten. Nur dann kann 
es möglich sein, 2021 wieder 
ein f röhliches S chützenfest 
zu feiern.

Zu den Initiatoren zählten ne-
ben Johannes Vinnemeier noch 
Heinrich Austermann, Johan-
nes K ofort, J osef S chalk, J o-
sef Spe it, J osef P otthoff u nd 
Johannes Vorbohle.  Au f dem 
Hof von Johannes Vinnemeier 
wurde dann im Juni 1933 das 
erste D ruffeler S chützenfest 
gefeiert. Damals noch mit nur 
30 Festbesuchern und anstelle 
eines stattlichen Holzaars ziel-
ten d ie Anwärter au f d ie Kö-
nigswürde n och mi t e inem 
Knüppel au f ei ne m it Federn 
besteckte R unkel. W er d a-
mit den „Vogel“ zur Landung 
zwang, wurde König. Als ers-
tes i n der D ruffeler S chütz-
engeschichte s icherte s ich Jo-
hannes K ofort den T itel u nd 
erkor s eine Frau T heresia z ur 
Königin. I n den K riegs- u nd 
Nachkriegsjahren w ar a n e in 
Schützenfest nicht zu denken. 
Beim er sten Fest nac h d iesen 
düsteren Jahren w ar d ie Teil-
nehmerzahl so groß, dass die 
Bewirtung der G äste a n ei -
nen Festwirt abgegeben w ur-
de. Hermann Wimmelbücker 
(sen.) übernahm diese Aufgabe. 
Durch d ie steigende Teilneh-
merzahl wurden die Rufe nach 
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Die Frühjahrssonne kann
Hautkrebsrisiko erhöhen
Behandlungsmöglichkeiten und Diagnostik  

Rheda-Wiedenbrück. Verges-
sen Sie Ihre „Hautgesundheit“ 
nicht. Regelmäßige Kontrollen  
bei Veränderungen und Haut-
krebsscreening k önnen f rüh 
Schäden erkennen.
In Zeiten von Corona werden 
Sie in unserer pr ivaten Haut-
arztpraxis nach strengsten hy-
gienischen R ichtlinien z um 
Schutze u nserer P atienten 
und unseres Personals betreut. 
In unseren drei Warteräumen 
achten wir darauf, dass Sie kei-
ne Kontakte zu anderen Pati-
enten haben, denn Ihre Ge-
sundheit ist uns wichtig.
Natürlich f reuen s ich v iele 
darüber, dass nun endlich die 
Sonne wieder scheint und uns 
wärmt. Aber  die Gefährlich-
keit der Sonneneinstrahlung ist 
grenzenlos und leider o ft un-
terschätzt. H autkrebs ist d a-
mit eine der häufigsten Kreb-
serkrankungen ge worden. 
Verändertes Freizeitverhalten 
und zun ehmende U V-Belas-
tung strapaziert unsere Haut 
nachhaltig. Sonnenbrände an  
ungeschützten K örperstel-
len b leiben n icht o hne F ol-
gen. Die Haut verg isst n icht. 
Der „Schwarze Hautkrebs“ hat 
um 87 Prozent zugenommen, 
der „Weiße Hautkrebs“ sogar 
um 145 Prozent. Die häufigs-
te du rch U V-Strahlung her -
vorgerufene Ha utkrebser-
krankung ist m ittlerweile der 

weiße Hautkrebs mit der Vor-
stufe der „ Aktinischen K e-
ratose“. S eit 2 015 ist d ie A K 
sogar als Berufskrankheit an-
erkannt bei Berufen, die stark 
UV-Strahlen ausgesetzt s ind: 
Außenarbeiter an Straße und 
Bau, Landwirte, Gärtner. Je-
der z weite P atient i m A lter 
über 60  Jahren hat mindes-
tens eine Aktinische Keratose, 
die unbehandelt in einen inva-
siven weißen Hautkrebs über-
geht. Bereits im Kindesalter ist 
es so wichtig, sich vor der i n-
tensiven S onneneinstrahlung 
richtig zu schützen, um Folge-
schäden im Alter vorzubeugen.  
Die P hotodynamische T he-
rapie ( PDT) er möglicht ei ne 
frühzeitige Be handlung d es 
weißen Hautkrebs ohne ope-
rative Eingriffe. Die erkrank-
ten Z ellen w erden i m L icht-
raum unter Einwirkung eines 
medizinischen G els z erstört, 
während gesundes Gewebe ge-
schont bleibt. Eine engmaschi-
ge Kontrolle aller Hautverän-
derungen k ann he lfen, g roße 
Schäden frühzeitig zu verhin-
dern.
Lassen Sie si ch b eraten i n 
der pr ivaten H autarztpra-
xis von Dr. C hristina H aut. 
Die Pr axis b efindet si ch i n 
Rheda-Wiedenbrück i n d er 
Bahnhofstraße 10. Vereinba-
ren Sie einen Termin unter der 
Rufnummer 0 52 42/5 78 95 80.

– Anzeige –

Tel.: 0 52 42   5 78 95-80

Hautkrebs
Prophylaxe – Diagnose – Behandlung

 • Klassische Dermatologie
• Ästhetische Dermatologie

• Laserzentrum
• Hautkrebszentrum
• Licht-Therapie PDT

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Frame Steel-Pool
mit Stahlrahmen
366 x 76 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119,99

und weitere Größen!

Flowclear – Sandfiler-Pumpe

ca. 2006 l pro Stunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99,99

Family-Pool aufblasbar
rechteckig, 262 x 175 x 51 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,99

Außerdem Poolleitern, Abdeckplanen,

Sauger, Kescher, Skimmer u.s.w. 

Fast Set Pool mit Pumpe
aufblasbarer Rand, 
305 x 76 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 69,99

und weitere Größen!

Filter-Kartuschen Nr. 3 . . . . . . . . . . . . . 2,99

Pool-Bodenschutzfliesen 
8er-Set á 50 x 60 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99

Pool-Reinigungsmittel!

Algenmittel Novazit  
5 kg (1 kg = 2,40 €) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,99

Chlor Mini-Tabs 20 g  
1 kg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99

Maxi-Tabs 200 g  
1 kg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,99

Weitere Artikel vorhanden!
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Der Gartenschaupark startet endlich wieder durch
Die neue Minigolfanlage ist ab dem 24. Mai bespielbar – für Mitte Juli ist ein Open-Air-Kino geplant

Rietberg. Na ch de r du rch C orona b edingten Zw angspau-
se startet der Gartenschaupark Rietberg jetzt wieder durch. 
Die Spielplätze sind wieder geöffnet, die Tretboote stechen 
immer sonntags in See, und die Gastronomie „Rietbik“ ver-

sorgt hungrige G äste w ieder m it L eckereien. D azu g ibt e s 
in dieser Saison noch einige Neuheiten. Dass Abstandsre-
gelungen gelten und Hygienevorschriften eingehalten wer-
den müssen, versteht sich von selbst.

Die n eue M inigolfanlage im  
Parkteil Neuenkirchen wartet 
auf die ersten Nutzer. Bespiel-
bar ist die Anlage ab Sonntag, 
24. Mai. „Wir haben die Anla-
ge vom ehemaligen Institut Vi-
ta geschenkt bekommen“, ver-
rät Park-Geschäftsführer Peter 
Milsch. „Unsere G ärtner h a-
ben d ie 18 Ba hnen d ann g e-
reinigt und repariert. Mit Un-
terstützung des Unternehmens 
Hark Tiefbau wurden die Er-
darbeiten erledigt und die Fir-
ma Großwinkelmann ha t d ie

Mehrere Sportangebote
gibt es im Gartenschaupark

Zaunanlage gebaut. Unser För-
derverein u nterstützt d ieses 
Projekt mit 10.000 Euro.“ In-
zwischen ist auch der Rasen gut 
gewachsen, so dass es bald los-
gehen kann. Zwölf Spieler dür-
fen gleichzeitig den M inigolf-
schläger schwingen, die Kosten 
liegen bei drei Euro pro Person, 
Schläger und Bälle können aus-
geliehen oder auch mitgebracht 
werden. Eine we itere Neuheit 
steht schon in den Startlöchern. 
„Die S chaubrauerei wi rd e in 

richtiges Schmuckstück“, ver-
spricht Park-Chef Milsch. En-
de Mai soll sie fer tig s ein, im 
Juni in Betrieb gehen. Ein viel-
fältiges Programm ist geplant. 
Ebenfalls neu ist, dass die Toi-
lettencontainer i m Ei ngangs-
bereich dem nächst k omplett 
mit H olz v erkleidet w erden, 
das u nschöne W ellblech v er-
schwindet. Auch hierfür zahlt 
der Förderverein 10.000 Euro.
Die B oulefelder u nd der F it-
ness-Parcours s tehen b ereits 

wieder z ur V erfügung, a uch 
die Bogenschützen können ih-
rem Hobby nachgehen. Freun-
de von Beachsoccer und Beach-
volleyball müssen sich noch bis 
zum 30. Mai gedulden. Bereits 
gestartet ist d as Hochintensi-
ve In tervalltraining (H IIT) 
für A nfänger u nd F ortge-
schrittene, das jeweils montags 
und mittwochs um 18 Uhr im 
Parkteil Nord stattfindet. Die 
Yoga-Schnupperstunden b e-
ginnen am 30. Mai, wenn die 

Temperaturen es zulassen, und 
finden da nn 1 4-tägig imm er 
samstags vo n 1 0 b is 1 1 U hr 
statt. Y oga-Freunde m üssen 
sich au f einen neuen St andort 
einstellen, den n au f der T er-
rasse a m Ob ersee können d ie 
notwendigen Mindestabstände 
nicht eingehalten werden. Vor-
gesehen ist der Umzug auf die 
große Wiese im Parkteil Neu-
enkirchen. A bgesagt wer den 
muss a llerdings das Yoga-Fes-
tival, das für den 7. Juni geplant 

Die neue Minigolfanlage wurde gründlich repariert und steht ab dem 
24. Mai zur Verfügung.   Fotos (2): Stadt Rietberg

Der Gartenschaupark bietet einiges an Aufenthalts- und Beschäftigungs-
möglichkeiten für Groß und Klein.

–Anzeige–
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www.rietberg.de

IMMER EIN ERLEBNIS!

Gartenträume, Spiel und 
Spaß für die ganze Familie

war. Eine Veranstaltung dieser 
Größenordnung ist i m M o-
ment noch nicht zu realisieren.  
Zumba-Fans können am Sonn-
tag, 31. Mai, loslegen: Einstei-
ger u m 14.30 U hr, d ie „ Mas-
terclass“ u m 15 .30 U hr. D ie 
Camping-Pods sollen ab An-
fang Juni wieder für Übernach-
tungen bereit stehen.

Mitte Juli startet das
Open-Air-Kino im Park

Zudem ist d as Team u m Pe-
ter Milsch dabei, weitere Ide-
en in die Tat umzusetzen. Den 
ganzen Sommer über sollen die 
vorhandenen Spielangebote er-
gänzt werden. Der riesige, be-
liebte Hüpfburgenpark ist vom 
30. Mai bis zum 28. Juni und 
noch einmal vom 1. September 
bis zum 4. Oktober zu Gast und 
lädt zum Toben und Springen 
ein. 
Darüber hinaus werden aktu-
ell Konzepte für das Open-Air-
Kino erarbeitet, das f ür Mitte 
Juli i n d er V olksbank-Arena 
vorgesehen i st. Ge prüft w ird 
derzeit, ob die Filme „Der Kö-

nig der Löwen“ und „Yesterday“ 
nicht nur jeweils einmal gezeigt 
werden, sondern ob das Open-
Air-Kino vi elleicht s ogar a n 
drei o der v ier A benden st att-
finden kann. Ebenfalls ist g e-
plant, d ie Cu ltura-Kino-Ver-

Eintritt kostet für Erwachsene 
fünf Eu ro, ei gene K inder h a-
ben f reien Ei ntritt. D ie D au-
erkarten für den Park(inklusive 
eigener Kinder), die das ganze 
Jahr über benutzt werden kön-
nen, kosten 24 Euro.

anstaltungen b is z um H erbst 
nachmittags um einen Kinder-
film zu ergänzen.
Der Gartenschaupark ist aktu-
ell täglich von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet und muss spätestens um 
20 Uhr verlassen werden. Der 

Bunt und Farbenfroh ist es nun im Gartenschaupark.  Fotos (3): Dirk Gerhardt

–Anzeige–
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Solarenergie - die Kraft der Sonne
– Anzeige –

Funkenmeier

Heizkosten sparen und 
klimafreundlich heizen
Staatliche Förderung für Ihre neue Heizung

Im S chnitt w aren deu tsche 
Heizungen im Jahr 2019 be-
reits g ute s echzehn J ahre i n 
Betrieb ( Quelle: S tatista1). 
Etwa z wei D rittel a ller Hei-
zungen i n D eutschland s ind 
demnach älter a ls zehn Jahre, 
ein Drittel davon komme laut 
dem BDEW (Bundesverband 
der Ener gie- u nd W asser-
wirtschaft) sogar auf zwanzig 
und mehr Betriebsjahre. Das 
heißt: Viele Heizungen h ier-
zulande sind technisch veraltet 
und v erursachen u nnötig ho -
he Heizkosten und Schadstoff-
emissionen. Gehört Ihre Hei-
zung auch dazu? Dann lohnt 
sich ei ne H eizungsmoderni-
sierung ganz sicher, um künf-
tig Heizenergie, -kosten u nd 
Schadstoffemissionen zu spa-
ren. S elbstverständlich st eht 
vor dem großen Sparen die In-
vestition in eine neue, moderne 
Heizung. Doch diesen Schritt 
erleichtert Ihnen der Staat seit 
Jahresanfang 2 020: D ie neu-

Varensell. Mit bis zu 70 Prozent machen die Heizkosten den 
Großteil der privaten Energiekosten aus – Tendenz steigend. 
Je älter die Heizungsanlage im Haus ist, desto höher sind ihr 
Verbrauch und Schadstoffausstoß. Mit einer neuen Heizung 
können Heizkosten gespart werden und es wird klimafreund-
licher geheizt. Der Staat erleichtert Ihnen 2020 den Umstieg 
auf eine sparsame und umweltfreundliche Heizung mit För-
derungen in noch nie dagewesener Höhe. 

en Förderprogramme bieten bis 
zu 45 Prozent der Investitions-
kosten als Austauschprämie für 
die alte Ölheizung
Die Investition in ein Gashy-
brid-System (als Ersatz für die 
Ölheizung), zum Beispiel eine 
effiziente G asbrennwerthei-
zung plus Solaranlage, bezu-
schusst der Staat mit bis zu 40 
Prozent, vorausgesetzt, die So-
laranlage liefert mindestens 25 
Prozent der Heizwärme. Wird 
die alte Ölheizung jetzt gegen 
eine Pelletsheizung getauscht 
und d amit d ie Wärme s ogar 
komplett aus der erneuerbaren 
Energiequelle H olz er zeugt, 
gibt e s e inen Förderzuschuss 
bis zu 45 Prozent der g esam-
ten Investitionskosten für die 
neue Pelletsheizung mit Solar-
anlage. 
Wenn d ie b estehenden Ö l-,
Gas- od er P elletsheizungen 
2020 mit einer Solar thermie-
Anlage ergänzt wird, greift der 
Staat Ihnen sowohl bei beste-
henden Gebäuden als auch im 
Neubau m it ei nem Z uschuss 
bis zu 30 Prozent unter die Ar-
me. Daneben gibt es noch wei-
tere Förderprogramme. 
Die Profis vom Bad- und Hei-
zungsfachbetrieb p.stükerjür-
gen beraten Sie gerne. Verein-
baren Sie a m b esten g leich 
einen Beratungstermin.
p.stükerjürgen f inden Sie in 
Rietberg-Varensell i m B as-
terweg 1 0. T elefonisch e r-
reichbar u nter de r R ufnum-
mer 0 52 44/93 21 90.

www.bad-solar-heizung-klima.de

Talente 
Du suchst einen
abwechslungsreichen Beruf mit 
eigenverantwortlichen Aufgaben und
hast Spaß an technischen Herausforderungen?
Außerdem koordinierst Du gern Arbeitsabläufe
und magst den Umgang mit Menschen?
Dann bieten wir Dir eine umfassende Ausbildung zum
 

Unsere Azubis sind unsere Zukunft!
Mach Dir ein Bild während eines Praktikums
und triff dann die richtige Entscheidung.

Bewerbung bitte schriftlich an: 

gesucht!

Anlagenmechaniker für
Sanitär, Heizung & Klima

Rietberg-Varensell ~ Basterweg 10 ~ Fon: 0 52 44 / 93 21 90
oder per Mail an: info@p-stuekerjuergen.de

Ihr Paradigma-Fachpartner:

Studio für Bad & Heizung, Rietberg-Varensell, Basterweg 10
Telefon: 0 52 44 / 93 21 90

rietberger-stadtanzeiger.de   rie
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Solarenergie - die Kraft der Sonne
– Anzeige –

bsGmbH

&
GmbH

N. Beermann, R. Schniggendiller

Varenseller Straße 5, 33397 Rietberg
Tel. 0 5244/10165, Fax 05244/10266
www.bs-rietberg.de · info@bs-rietberg.de

• Heizung

• Solarthermie

• Sanitär

• Bäderservice

• kontrollierte

    Wohnraumlüftung

Katthagenstraße 6 · 33397 Rietberg-Mastholte
Telefon: 0 29 44 / 75 35 · info@elektro-handing.de

Telefon:  05244 8952
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

Die Sonne liefert die Energie, die durch Photovoltaikanlagen nutzbar 
gemacht wird. Foto: Adobe Stock

Kann Ihr Haus Sonne?
Mit dem Solardachkataster im 
Kreis Gütersloh finden Sie es 
heraus. Das Solardachkataster 
ist ei ne Internetkarte (www.
solarkataster-kreis-gt.de), mit 
der Sie das Solarpotenzial Ih-
res Haus- oder Firmendaches  
abfragen können. Sie erhalten 
eine Ersteinschätzung zu vie-
len konkreten Fragen.

Zum Beispiel:
•  Lohnt s ich e ine P hotovol-

taik- und/oder Solarthermie-

anlage auf meinem Dach?
•  Wie sollte meine Solaranla-

ge dimensioniert werden, um 
eine hohe Eigenversorgung 
mit St rom oder Wärme z u 
erzielen?

•  Wie w irkt si ch der Ei nbau 
eines Batteriespeichers oder 
die K ombination m it ei ner 
Wärmepumpe o der e inem 
Elektroauto aus?

•  Wie teuer w ird d ie S olar-
anlage und nach w ie v ielen 
Jahren rechnet sie sich? Wie 
kann sie finanziert werden?

Der Strom kommt vom Dach
Photovoltaik auf dem Haus lohnt sich wieder
Rietberg. Strom vom eigenen 
Hausdach z u be ziehen, b ie-
tet ei nen g roßen f inanziellen 
Vorteil, wenn er auch direkt 
in dem Haus verbraucht wird. 
Dann spart er so viel Geld ein, 
wie dieselbe Menge Strom aus 
dem Netz gekostet hätte. Pro 
Kilowattstunde s ind d as e t-
wa 29 Cent im Durchschnitt. 
Ein weiterer Vorteil ist, dass je-
de Kilowattstunde, die in das 
öffentliche Ne tz e ingespeist 
wird, z usätzlich m it 9 C ent 
vergütet wird. 
Um den Strom vom Dach op-
timal selbst z u n utzen, so ll-
te man beispielsweise elektri-
sche Geräte, d ie einen hohen 
Energieverbrauch hab en w ie 
beispielsweise W asch- od er 
Spülmaschine, dann einschal-
ten, w enn d ie So nne g erade 
kräftig scheint. Wer möglichst 
unabhängig vom Energiever-

sorger sein möchte, der kombi-
niert die PV-Anlage mit einem 
Batteriespeicher, ei ner S olar-
thermieanlage, einer Wärme-
pumpe o der a uch m it ei nem 
Elektroauto. 
Bei der Installation einer Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach, 
sollte man zunächst herausfin-
den, ob das eigene Haus über-
haupt geeignet ist für diese Art 
der Energiegewinnung. Dafür 
hat der Kreis Gütersloh ein So-
larkataster angelegt. Dort kann 
jeder H auseigentümer re cht 
leicht f eststellen, ob si ch sei-
ne I mmobilie f ür d ie M on-
tage e iner Ph otovoltaikanla-
ge e ignet. A nsprechpartnerin 
für die Initiative „Sonne sucht 
Dach“ im Kreis Gütersloh ist 
Ursula Thering, erreichbar un-
ter Telefon 05241/852762 oder 
auch per Mail ursula.thering@
gt-net.de.

estieren Sie in Solar!

r sind Ihr Ansprechpartner!Wir gratulieren zur Neueröffnung und 

wünschen für die Zukunft viel Erfolg!
 Investieren Sie in Solar!

Wir sind Ihr Ansprechpartner!
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Hörsysteme Häusler sichert gutes Hören trotz COVID-19: 
Hörakustik-Mobil kommt direkt vor die Haustür

Gut hören und sich verständigen können, das ist in der Co-
rona-Krise w ichtiger de nn j e. Wer j edoch m it Hör geräten 
lebt, benötigt dafür die Betreuung durch einen Hörakusti-
ker. Der darf sein Geschäft deshalb auch weiterhin öffnen. 
Doch gerade ältere Menschen scheuen die Infektionsrisiken, 

die mit jedem Gang in die Öffentlichkeit einhergehen. Hör-
systeme Häusler, regional führender Anbieter für gutes Hö-
ren, will nun Abhilfe schaffen – mit einem Hörakustik-Mo-
bil, d as bi s a n d ie H austür k ommt u nd e in Hö chstmaß a n 
Sicherheit garantiert.

„Gerade f ür ä ltere Menschen 
ist gutes Hören in der jetzigen 
Krisensituation a bsolut en t-
scheidend“, so David Häusler, 
Geschäftsführer von Hörsys-
teme Häusler. „Vor dem Fern-
seher od er a m Telefon m üs-
sen sie si cher v erstehen, u m 
immer informiert zu sein und 
sich angemessen verhalten zu 
können. Eb enso w ichtig ist  
der Au stausch m it der F ami-
lie. In der K rise g ibt d ie Ge-
meinschaft Halt. Ist man hin-
gegen w ie abgeschnitten von 
der W elt, en tstehen Ä ngste 
und Depressionen.“

Grund g enug f ür d as T eam 
von Hörsysteme Häusler, nach 
Wegen z u s uchen, d ie auc h 

unter: mobi l@hoersysteme-
haeusler.de vereinbart man ei-
nen Termin“, so David Häusler. 
„Bei d iesem w ird der Ku nde 
von einem unserer Hörakustik-
meister in einem speziell aus-
gerüsteten Hörakustik-Mobil 
erwartet. Das Fahrzeug parkt 
so nah wie möglich vor der ei-
genen Haustür, und der Höra-
kustikmeister achtet genau auf

„Seit einigen Wochen ist 
das Hörakustik-Mobil schon 
unterwegs und die Resonanz 
unserer Kunden ist über-
ragend – das bestätigt uns.“

die Hygiene. Er t rägt Maske 
und Handschuhe. D er Ku n-
denbereich im Mobil bietet auf 

allem er forderlichen E quip-
ment au sgestattet, um e ine 
Beratung w ie in  d er Fi liale 
zu ermöglichen. Wir mö ch-
ten unseren Kunden bestmög-
lich zur Seite stehen. Interes-
senten können ihren Termin 
für das Hörakustik-Mobil ab 
sofort reservieren. Wem auch 
das nicht sicher genug ist, der 
sollte besser einige Wochen 
warten und unser Fachgeschäft 
aufsuchen, sobald sich die La-
ge entspannt hat.“
Ihren Service-Termin für das 
Häusler H örakustik-Mobil 
können Si e a b so fort u nter 
folgender Hot line-Nummer 
reservieren: 0800 7777 007.

Te r m i n v e r e i n b a r u n g e n 
und F ragen g erne auc h p er 
E-Mail unter 
mobil@hoersysteme-haeusler.de

Wir wissen, dass viele Menschen aus Angst vor einer Infektion möglichst 
jeden Gang in die Öffentlichkeit vermeiden. Das verstehen wir natür-
lich! Daher haben wir eine Lösung entwickelt, die Ihnen guten Service 
mit einem Höchstmaß an Sicherheit bieten soll: ein Hörakustik-Mobil, 
das vor Ihrer Haustür Station macht. Fotos: Hörsysteme Häusler

Der Kundenbereich im Mobil bietet auf kleiner Fläche eine angeneh-
me Atmosphäre. Außerdem wird nach jedem Kundenbesuch alles des-
infiziert.

jetzt S ervice f ür g utes Hören 
ermöglichen. Neben einer Ver-
sorgung in sämtlichen Filialen 
hat das Unternehmen kurzer-
hand ei n H örakustik-Mobil 
organisiert, das  Interessenten 
direkt vor der ei genen H aus-
tür betreut.

„Unter der folgenden Hotline: 
0800 7777007 oder per E-Mail 

kleiner F läche ei ne a ngeneh-
me At mosphäre. Au ßerdem 
wird nach jed em Ku nden-
besuch a lles desinfiziert. E s 
gibt nochmals deu tlich meh r 
Schutz, als wir in den Geschäf-
ten gewährleisten können.“

Für s einen mob ilen N otser-
vice h at d as Team vo n H ör-
systeme H äusler i n den v er-

gangenen T agen ei ne k leine 
Fahrzeugflotte au sgerüstet. – 
„Wohnmobile, die uns ein Ca-
ravan-Verleih aufgrund der ge-
strichenen Osterferien zur Ver-
fügung ste llt, h aben w ir m it

„Besser geht es nicht“ 
Hermann Diermann, 
Hörakustik-Mobil-Kunde

INSERIEREN wo GELESEN wird

200

7777707007

– Anzeige –
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Wir kommen zu 

Ihnen, damit Sie …
Das Hörakustik-Mobil

von Hörsysteme Häusler

Sie hören schlecht oder Ihre Hörgeräte funktionieren 

nicht mehr richtig? Doch wegen der Corona-Krise ver-

lassen Sie ungern das Haus? 

Wir von Hörsysteme Häusler möchten helfen: das Höra-

kustik-Mobil parkt so nah wie möglich vor Ihrer Haustür 

und der Hörakustikmeister achtet genau auf die Sicher-

heitsmaßnahmen wie das Tragen von Schutzmaske 

und Handschuhen. Außerdem wird nach jedem Kun-

denbesuch das Fahrzeug desinfiziert. 

Hörsysteme Häusler GmbH & Co. KG

TEL.:
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Termin.

wwww.das-leben-klingt-gut.de

E��� s��� 
�d 	r
n 
����n.

Tolle Idee: Ein bisschen „Seniorennachmittag“ im Paket
Ein schöner Besuch an der Haustür: Kleine Überraschungspäckchen versüßen die „Zwangspause“

Rietberg. N ormalerweise 
herrscht in der Seniorenbegeg-
nungsstätte in R ietberg Mon-
tag- und Mittwochnachmittag 
geselliges Treiben. Viele Senio-
ren treffen sich regelmäßig, um 
miteinander Zeit zu verbringen 
und das vorbereitete Programm 
der Ehrenamtlichen zu genie-
ßen. A ll d as ist der zeit n icht 
möglich, was eine große sozia-
le Einschränkung für die Seni-
oren ist. Corona hat alle in die 
„Zwangspause“ geschickt. Um 
den Kontakt zu den 65 S enio-
ren aufrecht zu erhalten wurden 
schon Br iefe g eschrieben u nd 
telefoniert, doch d ie Gemein-
schaft und das persönliche Ge-
spräch fehlen einfach.
Da hatte Jenny Wilhelmstro-
op ( Leiterin der S eniorenbe-
gegnungsstätte) d ie I dee, ei n 
bisschen S eniorennachmit-

sen, Blumensamen, viele nette 
Worte und noch einiges mehr 
in den Paketen. „Bei der Über-
gabe der Pakete kann ich mich 
direkt an der Haustür vergewis-
sern, ob es allen gut geht, oder 
ob jemand noch irgendwo Un-
terstützung br aucht. Ei n k lei-
ner Schwatz tut ebenfalls allen 
gut – auch mir“, berichtet Jen-
ny Wilhelmstroop. 
Die ersten Pakete wurden be-
reits übergeben. Ende nächster 
Woche s ollen a lle P äckchen 
verteilt s ein. D ie Freude üb er 
den Besuch an der Haustür  war 
riesengroß, auch mit Abstand. 
Alle Senioren warten sehnsüch-
tig d arauf, d ass d ie S enioren-
nachmittage wieder stattfinden, 
wenn a uch vo rerst v ielleicht 
mit weniger Teilnehmern. Ein 
mögliches K onzept w ird d er-
zeit erarbeitet.

tag in ein Päckchen zu packen 
und kontaktlos bei den Senio-
ren an der Haustür abzuliefern. 
Dank einer Spende der Rietber-
ger F WG w ar e s s ogar mög-
lich, ein Spiel für jeden anzu-

schaffen, m it dem ma n si ch 
gut a lleine d ie Zeit vertreiben 
kann. Zudem sind Anregungen 
zur einfachen Gymnastik, Ge-
dächtnistrainingsübungen, Fo-
tos von gemeinsamen Erlebnis-

Jenny Wilhelmstroop hat eine schöne Überraschung für die Besucher des 
Seniorennachmittags im Gepäck.  Foto: privat
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Trauer & Abschied nehmen
– Anzeige – in Zeiten von Corona

KUNTER
BESTATTUNGEN
Wir sind für Sie da.

Vertrauenspartner,  

wenn der Tod zum Leben gehört.

Bahnhofstrasse 83 
33397 Rietberg

05244 928404  (24 h)
www.kunter-bestattungen.de

„Es entsteht mehr Raum für Privates und Persönliches“ 
Rolf Kunter: Eine würdevolle Beerdigung ermöglichen, auch wenn wir mit Corona leben müssen
Rietberg. Ja, Corona hat unseren Alltag auf den Kopf gestellt. 
Auch ich mache mir viele Gedanken: Was, wenn es uns auch 
so stark trifft wie Italien? Wären wir versorgt? Auf einmal ge-
höre sogar ich selbst zur Risikogruppe. Bedenken, die wohl 

viele von uns haben. Als Bestatter hier in Rietberg hatte ich 
erfreulicher Weise noch keinen an Covid19 erkrankten Ster-
befall. Dennoch halten wir uns an die Schutzmaßnahmen und 
auch Beerdigungen sind stark von den Vorgaben betroffen. 

Viele fragen sich, ob ein wür-
devoller Abschied noch funk-
tionieren k ann. J a, e s f unkti-
oniert. Sogar sehr gut – d ank 
der k reativen Z usammenar-
beit a ller B eteiligten u nd der 
Flexibilität d er A ngehörigen.

Ein würdevoller Abschied
ist trotz Corona möglich

Morgens au f dem F riedhof: 
Die Sonne steht noch tief und 
wärmt, w enn m an a us d en 
Schattenfeldern de r Bäu me 
tritt. D ie L uft ist f risch. Ei-
ne überschaubare Anzahl von 
Personen steht dicht an einem 

der Gr äber. E s ist d ie Fami-
lie eines Verstorbenen, der jetzt 
beigesetzt wird.
Beerdigungen f inden o ft i m-
mer noch komplett unter frei-
em H immel st att, w eil d ie 
Friedhofshallen weiterhin nur 
eingeschränkt benutzt werden 
können. I ch baue d aher a lles 
so auf, dass die Trauerfeier di-
rekt am Grab stattfinden kann. 
Auch die Friedhofsgärtner und 
die Floristen zeigen sich flexi-
bel und haben sich darauf ein-
gestellt. Für manche ist es zu-
nächst ver wunderlich, we nn 
ein geschmückter Sarg oder ei-
ne Urne direkt am Grab steht. 

Aber wer h erantritt, erkennt, 
dass es  h ier w irklich f est-
lich aussieht. Mit ausgewähl-
ter Dekoration, Kerzen, schö-
nen Kränzen der Familie und 
Schalen vo n W egbegleitern 
ist der P latz geschmückt. Die 
großen Bäume und fein herge-
richteten Gräber mit ihrer Blu-
menpracht tun ihr Übriges.
Nur der en gste Familienkreis 
ist g ekommen. H ier u nd d a 
tauchen zu sätzlich n och e in 
paar Personen auf – sie stellen 
sich ei nige Gr abreihen en t-
fernt auf. Es sind gute Freun-
de und Verwandte. Anders als 
sonst, feiert der Pastor mit uns 
draußen einen kompletten Ab-
schiedsgottesdienst. Es  w ird 
gebetet, gesungen und es gibt 
auch st ille Momente des Ge-
denkens. H eute l iest jema nd 
einen au sführlichen L ebens-
lauf vor, gespickt mit Anek-
doten au s v ielen g emeinsam 
erlebten Jahren. Das Lieblings-
lied des Verstorbenen läuft am 
Ende der Trauerfeier. Vogelge-
zwitscher ertönt zwischen den 
Denkmälern. Wie schön, dass 
auch d ie S onne s cheint, ei ne 
ehrlichere S timmung k ann 
man sich jetzt nicht wünschen. 

Zeit und Ruhe am Grab –
vor und nach der Beerdigung 

Die G eistlichen neh men si ch 
auch unter diesen Bedingun-
gen viel Zeit und gestalten den 
Abschied pe rsönlich und ge-
haltvoll. Dank Mikrofon ver-
steht man alles gut und sogar 
eine Verwandte i m A usland 
können wir über eine Video-
verbindung teilnehmen lassen. 
Da d ie eh renamtlichen S arg-
träger jetzt ausfallen, wird der 
Sarg heute von den Enkeln und 

mir heruntergelassen. So läuft 
alles reibungslos. 
Durch die kleine Personenan-
zahl ist auch Raum für Privates 
und Persönliches en tstanden: 
Mir f ällt au f, d ass e s M en-
schen nach der Trauerfeier oft 
nicht mehr eilig haben. Anstatt 
einfach auseinander zu gehen, 
bleiben sie oft in der Nähe zu-
sammen stehen. A lle h aben 
Zeit und Ruhe am Grab –
vor und nach der Beerdigung. 
Es fühlt sich gut an, dass auch 
draußen eine authentische Ab-
schiedsfeier möglich ist.

Angehörige geben positive
Rückmeldungen an uns

Seit einigen Tagen gibt es gu-
te Nachrichten über erste Er-
leichterungen: die Anzahl der 
Trauergäste wi rd wi eder e t-
was g rößer u nd g eregelt dü r-
fen auc h d ie F riedhofshallen 
wieder f ür T rauerfeiern g e-
nutzt werden. Sicher wird es ir-
gendwann für alle wieder mög-
lich s ein, ei nen Verstorbenen 
auf seinem letzten Weg zu be-
gleiten. 
Trotz der anfänglichen großen 
Skepsis höre ich positive Rück-
meldungen von Angehörigen. 
Sie erzählen mir, dass sie sich 
auch von den v ielen persönli-
chen Kondolenzbriefen aufge-
fangen fühlen und sehr kreati-
ve Anteilnahme erfahren. Ich 
bin froh, dass wir alle in dieser 
neuen Situation zeigen, dass es 
klappt. G emeinsam b eweisen 
wir Durchhaltevermögen und 
lassen Normalität e inkehren, 
auch wenn uns Corona noch 
einige Zeit begleiten wird.

 Ro lf Kunter  
 Be statter
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BESTATTUNGEN  |  GRABMALE  |  VORSORGE          
Telefon 05246 92660  |  www.hollenhorst-verl.de

Ihr Bestatter

ABSCHIED NEHMEN  
IN EINER OASE DER RUHE

Haus des Abschieds 
24 Stunden geöffnet

33397 Rietberg | Mastholter Straße 14
Telefon (0 52 44) 88 40+ 8560 | Telefax (0 52 44) 83 70

Steinmetzbetrieb
• Grabmale
• Restaurationsarbeiten
• Innentreppen
• Bodenbeläge
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HARALD STEINBERG
Traditionsbetrieb seit 1927

Wir sind jederzeit für Sie da, beraten und 
begleiten Sie in Ihrer schweren Zeit.

Westerwieher Straße 250 · 33397 Rietberg-Westerwiehe
Telefon 0 52 44 / 22 48

Bestattungen

Corona-Zeit: Klare Regeln für den letzten Abschied
Die Sicherheit geht vor: Vorsichtsmaßnahmen gelten für Bestatter und für die Hinterbliebenen

Waren zu Zeiten des Lock-
downs Bestattungen nur di-
rekt am Grab im Freien mög-
lich (und das auch nur mit 
höchstens zehn Personen als 
Trauergemeinde), so können 
Trauerfeiern seit dem 4. Mai 
nun wieder in der Kapelle am 
Johannesweg stattfinden. „Bis 
zu 18 Personen können in der 
Kapelle Platz nehmen auf den 
Stühlen, die mit dem vorge-
schriebenen Abstand von 1,5 
Metern zueinander angeordnet 
sind“, sagt Heike Peters von Be-
stattungen Peters aus Rietberg. 
Zwar besteht keine Pflicht für 
die Anwesenden, während der 
Trauerzeremonie eine Mund-
schutzmaske zu tragen, jedoch 
sei es empfehlenswert, sagt sie 
und findet es gut, dass Trauer-
gäste das bislang auch unaufge-
fordert so gehalten haben. 

Die Beratungsgespräche in ei-
nem Trauerfall finden zumeist 
in den privaten Räumen der An-
gehörigen statt. „Das ist einfach 

Rietberg (mad). Das Thema Trauer ist ein hochsensibles und 
erfordert naturgemäß viel Fingerspitzengefühl. Die einge-
hende und individuelle Beratung von Hinterbliebenen gehört 
ebenso zu den Aufgaben eines Bestattungsunternehmens wie 

die Organisation der Trauerfeier und die Begleitung der engs-
ten Angehörigen. Dabei ist in der Corona-Zeit jedoch mehr 
als nur auf den professionellen Abstand zu achten. Trotzdem 
bleibt die Nähe zu den Hinterbliebenen.

angenehmer für die Hinterblie-
benen, alles in der häuslichen 
Atmosphäre zu besprechen“, 
weiß die Bestatterin aus Er-

fahrung. Dabei werde auf ei-
nen großen Abstand geachtet, 
die Familienmitglieder können 
selbstverständlich zusammen 
sitzen. Wichtig für die Bestatter 
ist dieser Tage, zu erfahren, ob 
der Verstorbene mit dem Coro-
na-Virus infiziert war. „Das er-
fordert zu unserem Schutz be-
sondere Vorkehrungen, denn 
der Verstorbene ist noch bis zu 
drei Tage nach seinem Tod an-
steckend “, sagt Heike Peters. 
Sie und ihre Mitarbeiter müss-
ten sich dann zusätzlich zu den 
Handschuhen, die immer ge-
tragen werden, mit speziellen 
Schutzanzügen bekleiden und 
sich außerdem mit Mundschutz, 
Brille und Haube ausstatten. 
Derzeit sind einfach spezielle 
Vorsichtsmaßnahmen zu erfül-
len, von Seiten der Bestatter wie 
auch von den Trauergästen.

Die sehr strengen Regeln für Trauerfeiern sind nun etwas gelockert wor-
den.  Foto: RSA/Addicks

Rathausstr. 34, 33397 Rietberg

0 52 44 - 905 905 | 0160 - 94 8700 67

0 52 44 - 988 296

info@bestattungen-rietberg.de

�
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Notfallnummern für den Hilferuf bei häuslicher Gewalt 
Neuer Flyer des „Runden Tisches“ im Kreis Gütersloh ermöglicht einen Überblick über Hilfsangebote 

Gütersloh. Durch die Auswir-
kungen der C oronakrise v er-
bringen d ie M enschen meh r 
Zeit zu Hause. Soziale Kon-
takte si nd ei ngeschränkt u nd 
wer von Ku rzarbeit b etroffen 
ist, hat zusätzlich noch finan-
zielle Sorgen. In einigen Fällen 
steigt die Konfliktbereitschaft 
und eskaliert im Extremfall in 
häuslicher Gewalt. Ein neuer 
Flyer des Runden Tisches ge-
gen häusliche Gewalt im Kreis 
Gütersloh g ibt b etroffenen 
Mädchen u nd F rauen ei nen 
Überblick über die Hilfsange-
bote und Notfallrufnummern. 
Die Mitglieder des Runden Ti-
sches appellieren an a lle Bür-
ger, aufmerksam zu sein. „Wir 
müssen alle mithelfen und die 
Augen o ffen h alten, u m ei n 
klares Z eichen gegen häusli-
che Gewalt zu setzen. Dies ist 
besonders in der jetzigen Zeit 

ratungsstelle Gütersloh. Unter 
05241/25021 berät das erfahre-
ne Team und bietet Unterstüt-
zung. Das bundesweite Hilfe-
telefon „Gewalt gegen Frauen“ 
ist u nter 0 8000/116016 er -
reichbar und bietet Hilfe in 17 
verschiedenen Sprachen. „Bei 
einem akuten Notfall sollte je-
doch sofort unter der 1 10 d ie 
Polizei gerufen werden“, stellt 
Ursula Rutschkowski, O pfer-
schutzbeauftragte der P olizei 
Gütersloh, klar. 
Der Flyer ist online unter www.
pia-online.eu a brufbar u nd 
liegt in Apotheken im Kreisge-
biet aus. Zwar richtet sich der 
Flyer s peziell a n Frauen u nd 
Mädchen, abe r auch Mä nner 
können O pfer von h äuslicher 
und sexualisierter Gewalt wer-
den. Sie f inden H ilfe b ei der 
landesweiten Telefon-Hotline 
unter 0800/1239900.

wichtig“, betont Angela Wüll-
ner (Gleichstellungsbeauftrag-
te des Kreises Gütersloh). Wer 
in der Nachbarschaft oder im 
Familien-, Freundes- oder Be-
kanntenkreis häusliche Gewalt 
vermutet u nd V erhaltensän-
derungen bemerkt, die darauf 
hindeuten, s ollte d ie H ilfe-

nummern w ählen. „ Ob Sie  
selbst bet roffen si nd oder i hr 
Umfeld – h aben Sie k eine 
Scheu dor t a nzurufen“, s agt 
Sandra W erner, G leichstel-
lungsbeauftragte d er St adt 
Halle (Westf.). 
Eine der Telefonnummern auf 
dem Flyer führt zur Frauenbe-

Der neue Flyer gegen häusliche Gewalt liegt ab sofort in den Apotheken 
kostenfrei aus.  Foto: Kreis Gütersloh

Wir sind wieder ganz persönlich 
für Sie da und freuen uns auf 

Ihren Besuch in unserer 

Unser Abhol- und Lieferservice steht Ihnen 
weiterhin wie gewohnt zur Verfügung.

Lieferung: 
05244 - 97 47 880

Fax: 
05244 - 97 47 882

Abholung: 
05244 - 97 47 881

Osteria Pomodoro · Mario Pette · Rathausstr. 43 · 33397 Rietberg 
mail@osteria-pomodoro.de · www.osteria-pomodoro.de

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag: 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.00 Uhr
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„Nun sind wir wieder für Sie da“

Tradition wird fortgesetzt
Gasthof Wimmelbücker wieder unter alter Regie 
 

Rietberg. „Endlich kann es 
wieder losgehen“, sagt Ma-
rio Pette. Der Chef der Oste-
ria Pomodoro f reut si ch, nun 
wieder Gäste in seinem Haus 
in der Rathausstraße 43 begrü-
ßen zu dürfen. Zwar steht nur 
noch die Hälfte der Tische im 
Raum, dem mangelt es jedoch 
trotzdem nicht an Gemütlich-
keit und Flair. Für eine besse-
re Planung bitten Mario Pette 
und sein Team um eine Tisch-

Druffel. N ach k urzer U n-
terbrechung si nd d ie Ei gen-
tümer R ita u nd H einer Tor-
weihen wieder zurück und 
nehmen den B etrieb der Tra-
ditionsgaststätte Wimmelbü-
cker wieder auf. Anfang März 
hatten sie den Gasthof an Ste-
fan Köppen und Nico Vorreyer 
verpachtet. Die beiden Nach-
folger k onnten den B etrieb 
aber nur knapp 14 Tage führen, 
dann e rfolgte d ie gese tzlich 
angeordnete Z wangsschlie-
ßung wegen der Corona-Pan-
demie. „Dass ein junges Unter-
nehmen derart hohe finanzielle 
Einbußen nicht lange kompen-
sieren k ann, ist n achvollzieh-
bar“, sa gt Heiner Torweihen. 
Deshalb habe man sich auf eine 
zeitnahe Auflösung des Pacht-
vertrags verständigt.
Eigentlich wo llten si ch R i-

reservierung. Weiterhin gibt es 
für die Kunden natürlich den 
Lieferservice und die Möglich-
keit, vorbestellte Speisen selber 
abzuholen. Die Osteria Pomo-
doro ist montags bis sonntags 
geöffnet in den Zeiten von 
11.30 bis 14 Uhr sowie 17.30 
bis 22 U hr. „ An den F eierta-
gen sind wir durchgehend für 
unsere Gäste da“, sagen Mario 
Pette (rechts) und Esedit Pre-
za.  Foto: RSA/Addicks

ta u nd H einer Torweihen i n 
den R uhestand v erabschie-
den. Doch nun packen sie wie-
der a n. „Wir wo llen d as Ver-
trauen u nserer Ku nden n icht 
enttäuschen“, s agt R ita Tor-
weihen, deren Großeltern das 
Traditionshaus an der Druffe-
ler Straße einst gegründet hat-
ten. Unter Beachtung der der-
zeit g eltenden V orschriften 
geht der B etrieb n un w ieder 
los. F oto: privat

– Anzeige –

– Anzeige –

Mit Kupfer gegen Corona
Rietberger Gründer vertreibt High-Tech-Textil

Rietberg. Viele Unternehmer 
stehen vor neuen Herausforde-
rungen: Schutz für Mitarbeiter 
und Kunden steht für v iele an 
erster Stel le, k ann jedoc h m it 
hohen Kosten und Unsicherheit 
verbunden sein.
Einen en tscheidenden B ei-
trag wollen nun d ie Coguard.
de-Gründer Christoph Johann-
gieseker u nd L eonard L eine-
weber leisten. Ihr Produkt, das 
Shieldex® Kup fer-Tape, k ann 
auf v erschiedensten O berflä-
chen a ngebracht w erden, d ie 
sich da nn pe rmanent se lbst 
desinfizieren. „ Primärer Ei n-
satzort si nd Türklinken, a ber 
auch Einkaufswagen, Fenster- 
und Haltegriffe“, sagt Johann-
gieseker. „ Da d as C orona-Vi-
rus au f E delstahl u nd P lastik 
mehrere Tage überleben kann, 
können Oberflächen mit hoher 
Kontaktfrequenz ei n gefährli-
cher In fektionsherd se in. Ver-
schiedene L abore h aben u n-
serem Kup fer-Tape ei ne 9 9,9 
prozentige Wirksamkeit, spe-
ziell gegen Corona-Viren, nach-
gewiesen. Weitere Studien sind 

in Au ftrag.“ D as Sh ieldex® 
Kupfer-Tape ist ein mit reinem 
Kupfer metallisiertes Polyamid-
vlies. Die Besonderheit liegt in 
der Ummantelung jeder Faser, 
wodurch die aktive Oberfläche 
vergrößert wird und sieben mal 
mehr Kupfer-Ionen freigesetzt 
werden als bei herkömmlichem 
Vollkupfer. D as Tape w ird i n 
Deutschland hergestellt und ist 
je nach Gebrauch über mehrere 
Wochen und Monate wirksam. 
Das Kupfer-Tape ist auf www.
coguard.de erhältlich.

Coguard.de-Gründer Christoph 
Johanngieseker präsentiert das 
Kupfer-Tape. Foto: privat

– Anzeige –

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 / 76 30 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Lotto · Tabakwaren · Zeitschriften
Hasibe Öksüz ehemals M. Fuhrmann
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Acryglas, Einbahnstraßensystem und Maskenpflicht
In den Filialen der Sparkasse gelten derzeit strenge Regeln – die Kunden halten sich gut daran 

Zumindest für die Kunden gilt 
dies in jedem Fall. Den Mit-
arbeitern ist e s f reigestellt, 
zusätzlich hinter den an  den 
Schaltern mon tierten A cryl-
glasscheiben ei ne Ma ske z u 
tragen. An den Schaltern gilt 
darüber hinaus eine Zwei-Me-
ter-Regelung: „Vor den Schal-
terelementen si nd Steh tische 
gestellt worden, um so den Ab-
stand z wischen Ku nden u nd 
Mitarbeitern zu  g ewährleis-
ten“, erk lärt Eh lebracht u nd 
spricht den Ku nden ei n L ob 
aus: „ Es halten s ich w irklich 
alle hervorragend an die Mas-
kenpflicht.“ Bodenmarkierun-
gen er innern die Kunden zu-
sätzlich d aran, A bstand z u 
halten u nd H inweisschilder. 
In den Beratungsräumen kann 
die Abstandsvorgabe ebenfalls 

Rietberg (mad). So langsam gewöhnt man sich an das Bild: 
Allerorts t ragen d ie Mensc hen i hre M undschutzmasken, 
wenn sie ein Ladenlokal betreten. Was für Geschäfte, Apo-
theken oder Arztpraxen gilt, muss auch in den Filialen der 
Sparkasse berücksichtigt werden. „Auch bei uns ist die Mas-
kenpflicht vor geschrieben“, sa gt Vorstandsmitglied Frank 
Ehlebracht von der Sparkasse Gütersloh-Rietberg. 

erfüllt werden und zusätzlich 
sind Kunde und Berater noch 
durch ei ne S cheibe g etrennt. 
„Beratungsgespräche f inden 
nun au ch w ieder v ermehrt 
statt“, weiß Ehlebracht zu be-
richten, nachdem die Filialen 
nun eine Zeit lang geschlossen 
waren. In den größeren Nie-
derlassungen werde auch dar-
auf geachtet, dass nicht zu vie-
le Kunden gleichzeitig in die 
Filiale gehen. „Außerdem ha-
ben w ir ei n Ei nbahnstraßen-
system festgelegt. Das Konzept 
sieht d ies s o vor“ , s agt Frank 
Ehlebracht. Die Kunden kom-
men durch einen Eingang he-
rein u nd w erden du rch ei nen 
anderen Eingang w ieder her-
ausgelassen. In  R ietberg lä sst 
sich d ies z iemlich einfach re-
geln, denn d ie F iliale verfügt 

über einen großen Eingang an 
der Ba hnhofstraßenseite u nd 
einen z weiten z ur r ückwär-
tigen Parkplatzseite (der nun 
ausschließlich als Ausgang ge-
nutzt wird). An den Schaltern 

sind Desinfektionsmittelspen-
der aufgestellt. „Und auch die 
Automaten werden öfter gerei-
nigt“, so Ehlebracht. Es erfor-
dert alles einfach ein paar Son-
derregeln.

Große Plakate weisen die Kunden auf die geltenden Vorgaben in der 
Sparkassenfiliale hin. Foto: RSA/Addicks

Ein schönes Überraschungspaket in einer Arztpraxis
Dr. Haun und Dr. Schwichtenhövel freuen sich über nützliche Spenden in Zeiten von Corona

Rietberg (mad). Die Überra-
schung ist gelungen in der Pra-
xis vo n D r. S ebastian H aun 
und D r. F lorian S chwichten-
hövel. Von Patienten und dem 
Rietberger B ibeldorf ha tte 
das Team einen ganzen Fun-
dus a n M undschutzmasken 
und w eiteren A rtikeln w ie 
Handschuhen, S chutzanzü-
ge, au fstellbare A bstellhalter, 
Schutzbrillen oder auch Klebe-
band mit Abstandshinweis be-
kommen. „Wir waren begeis-
tert, üb errascht u nd b ewegt 
über d iese Hilfsangebote, so-
dass w ir u ns d afür her zlich 
bei a llen S pendern b edanken 
möchten. Nicht zu letzt auch 

Dank d ieser Materialien ve r-
füge die Praxis neben den ei -
genen Beständen über ausrei-
chend Ausrüstung, so dass das 
Team seit Mitte März konti-
nuierlich m it S chutzkleidung 
arbeiten konnte. „Einigen ge-
fährdeten Patienten haben wir 
spezielle Schutzmasken geben 
können“, sagt Dr. Schwichten-
hövel. Außerdem konnten vie-
le der selbstgenä hten Mund-
schutzmasken a n P atienten 
weitergegeben werden und lie-
gen auch noch in der Praxis pa-
rat, fa lls doch einmal jemand 
ohne en tsprechende Au srüs-
tung zu seinem Termin in der 
Praxis erscheint.  

Ein kleiner Teil der umfangreichen Spenden, über die sich das Praxis-
team sehr gefreut hat. Foto: RSA/Addicks
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ERDBEEREN - frisch und lecker

Die Erdbeerernte geht los
Mastholte. Seit Anfang des 
Wonnemonats M ai k önnen 
sie g eerntet w erden: d ie f ri-
schen und leckeren Erdbeeren 
auf dem Erdb eer- und Spar-
gelhof Milsmann. „Die ersten 
Früchte im Sonnentunnel sind 
reif“, sagt Lars Milsmann. Im 
Freiland wird es Ende Mai 
losgehen mit der Ernte. Dann 
können a uch S elbstpflücker 
vorbeikommen. Auf den Fel-

dern a n der Ha selhorststra-
ße  unweit des Hofes der Fa-
milie M ilsmann können d ie 
roten Früchte d ann g eerntet 
werden. Die Kunden können 
sich ei n ei genes G efäß m it-
bringen, d as z uvor au sge-
wogen w ird, o der ei n Papp-
körbchen erhalten. G eerntet 
werden kann immer von 8 bis 
18 U hr. Weitere Infos u nter 
Telefon 02944/2703.

Zubereitung
Die Margarine mit 100 g Z u-
cker gut schaumig rühren (ca. 
6 Minuten), das Eigelb ebenso 
lange unterrühren. Mehl und 
Backpulver m ischen u nd a b-
wechselnd m it d er M ilch u n-
terrühren. Die Hälfte des Tei-
ges in eine Springform (26 cm 
Durchmesser) streichen.
Das Eiweiß mit 100 g Z ucker 
zu steifem Schnee schlagen.
Die H älfte d es E ischnees au f 
den er sten Tortenboden st rei-

Zutaten
125 g  Margarine
270 g  Zucker
4  Ei(er), getrennt
150 g  Mehl
2 TL  Backpulver
4 EL  Milch
500 g  Erdbeeren
400 g  Sahne
400 g  Mascarpone
1 Pck.  Vanillezucker
2 Pck.  Sahnesteif
4 EL  Zitronensaft
50 g  Mandel(n), gehobelt

chen, mit der Hälfte der Man-
delblättchen bestreuen. Im vor-
geheizten Backofen bei ca. 175 
°C e twa 2 0-25 M inuten b a-
cken. Mit dem zweiten Boden 
genauso verfahren. Beide Bö-
den gut auskühlen lassen.
Für d ie F üllung 50 0 g E rd-
beeren w aschen, pu tzen u nd 
klein s chneiden. D ie S ahne 
mit Vanillezucker u nd 1 P ck. 
Sahnesteif steif schlagen. Den 
Mascarpone mit 70 g Z ucker, 
Zitronensaft u nd 1 P ck. S ah-
nesteif verrühren. Die geschla-
gene Sahne unterrühren.
Ein V iertel d er F üllung au f 
den er sten Bo den st reichen. 
Die E rdbeeren d arauf v ertei-
len. Die restliche Creme darauf 
streichen und mit dem zweiten 
Boden bedecken.
Die Torte unbedingt 1 - 2 Ta-
ge vor dem Verzehr zubereiten, 
damit sie no ch g ut du rchzie-
hen kann!
Die T orte k ann e benso m it 
Himbeeren a ls H imbeertorte 
zubereitet werden.
Gefunden auf Chefkoch.de

Öffnungszeiten: täglich, auch an Sonn- und Feiertagen von 7.00 bis 19.00 Uhr 

Kapellenstraße 36 • Rheda-Wiedenbrück-Lintel • Ecke Kapellenstr. – B 64 

gegenüber dem Betonwerk Lintel • Telefon: 0 52 42 / 5 63 03 

Feld Großelohmann • 33449 Langenberg – B 55 • gegenüber der Brauerei Hohenfelde

Ab ca. 22. Mai zum Selbstpfl ücken!
Den genauen Beginn hierfür können Sie gerne 
telefonisch erfragen.

Neuenkirchener Str. /Zum Sporkfeld
Zwischen Neuenkirchen 
und Westerwiehe

Mobil 
01 60 91 70 78 09

Erdbeeren Kerkstroer 

Mo-Fr: 7-20 Uhr
Sa-So: 7-19 Uhr

Verkaufsautomat 

an der Platzstraße 

in Neuenkirchen!

ki h kf ld

Erdbeeren zum Selbstpflücken

ERDBEERTORTE
Schneemouse

Täglich frischer 

SpargelSpargel
Jetzt auch frische Erdbeeren

Unsere Saison-Verkaufsstelle in Rietberg fi nden 
Sie an der Westerwieher Straße (Platz Erdbories)

Ab Ende Mai gibt es Erdbeeren zum 

Selbstpfl ücken an unserem Hofl aden!

täglich geöffnet · Telefon 0 29 44/27 03
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Bunt bemalte Steine zieren
das Pflaster vor der Kita
Bokeler Kinder schaffen kleine Kunstwerke 

Da e ntdeckt ma n e inen 
Schmetterling, e inen K äfer 
oder e inen F isch, d ie e inen 
mit g roßen Ku lleraugen a n-
schauen. F antasievoll gesta l-
tet, bunt bemalt und teilweise 
mit Glitzerpuder verziert rei-
hen si ch d ie Stei ne a neinan-
der. Wie eine bunte Schlange 
schlängeln sie sich vor der Sei-
tentür der B okeler K inderta-

Bokel (mad). Wenn das mal kein farbenfroher und zugleich 
äußerst niedlicher Hingucker ist. Die Kinder der Kinderta-
gesstätte Bokel haben sich künstlerisch betätigt und zeigen 
damit ihre Verbundenheit zu ihrem Kindergarten.  

gesstätte a n der L annertstra-
ße entlang und bringen jeden 
Betrachter unwillkürlich zum 
Schmunzeln. „ Diese s chöne 
Idee haben u nsere K ita-Kin-
der Zuhause mit ihren Eltern 
umgesetzt“, sagt Kita-Leiterin 
Birgit Bergmeier, die sich sehr 
über diese Geste der Verbun-
denheit zur Kita freut. Vor et-
wa v ier Wochen tauchten d ie 
ersten Steine vor der Seitentür 
der K ita au f. Nach u nd n ach 
wurden es immer mehr, bis sie 
zu einer ganzen Steinschlange 
wurden. „Dies ist ei n schönes 
Symbol für die Zugehörigkeit 
zur Kita und für den gemein-
schaftlichen Z usammenhalt 
geworden“, sa gt B irgit Berg-
meier. Andere Kinder, die die 
Kita derzeit aufgrund der Co-
rona-Vorgaben nicht besuchen 
können, haben Bilder gemalt, 
die in die Fenster gehängt wur-
den. Derzeit betreut die Boke-
ler Kita nur etwa 16 von insge-
samt knapp 100 Kindern. „Wie 
es genau we itergeht m it dem 
Betreuungsangebot, w issen 
wir noch n icht“, s agt d ie K i-
ta-Leiterin. Demnächst sollen 
zumindest d iejenigen K inder 
wiederkommen, die im Herbst 
eingeschult werden.

Liebevoll haben die Kinder ihre Steine bemalt und mit ihren Namen 
versehen. Fotos: RSA/Addicks

Eine ganz lange Schlange bunter 
Steine ziert das Pflaster.

 & ImmobilienBewertung

Dipl. Sachverständige DIA 

Tel. 05241 - 1762

Mitglied im IVD 

brokbals-immobilien.de

Besuch von Bürgerbüro und 
Standesamt nur mit Termin
Rietberg. Wer in diesen Ta-
gen bei der Rietberger Stadt-
verwaltung da s B ürgerbüro 
oder da s S tandesamt aufsu-
chen möchte, braucht weiter-
hin ei nen Termin. Au f d ie-
se Weise sollen Wartezeiten 
und unnötige Kontakte ver-
mieden werden. 
Im B ürgerbüro bes teht z u-
dem d as Prob lem, d ass au f-
grund bau licher G egeben-
heiten k eine g etrennten 
Ein- und Ausgänge geschaf-
fen werden können. Denn die 
Seiteneingänge des Bürger-
büros sind nicht barrierefrei. 
Diese Regelung gilt zunächst 

bis e inschließlich S amstag, 
6. Juni (analog zur Verlänge-
rung des Kontaktverbots in 
Nordrhein-Westfalen). Ter-
mine für das Bürgerbüro wer-
den te lefonisch entgegenge-
nommen unter der Nummer 
05244/986101 und -111, Ter-
mine im Standesamt werden 
vergeben unter folgenden Te-
lefonnummern 05 244/986-
324 und -325. 
Die übrigen Abteilungen der 
Stadtverwaltung sind für die 
Besucher g eöffnet. B ürger 
können dort auch ohne ei-
ne v orherige Terminverein-
barung vorbeikommen.

S Sparkasse 
Gütersloh-Rietberg

Gemeinsam da durch.

Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 
 
wir sind wieder da! Unter Einhaltung aller Sicherheits -
vorkehrungen und zu den bekannten Öffnungszeiten 
überall vor Ort, gerne aber auch online, per App, per    
E-Mail oder am Telefon. 
 
Die aktuelle Situation ist immer noch herausfordernd, 
aber  gemeinsam schaffen wir das! 

 
Bleiben Sie gesund – oder werden Sie’s ganz schnell 
wieder. 
 
Ihre Sparkasse Gütersloh-Rietberg

Das ORIGINAL
seit 1974. DD

SSc
oode
m

NAL
4.
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Verkauf

DESIGN & 

Familienanzeigen
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 180 bis 480 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Verkaufe Gaming-Lenkrad Logitech 
Driving Force GT für 65 € VHB, sehr 
guter Zustand. Tel. 05244-77911
Verkaufe Gaming-Tastatur Sharkoon 
skiller Pro+ für 20 €,  sehr guter Z u-
stand. Tel. 05244-77911
Siku 1:32: Ropa R übenroder 60 €  
VHB, Claas Jaguar 960 45 € VHB, 
Amazone S ämaschine 20 € VHB, 
neuwertig, teil weise O rig.-Verp. Tel. 
05244-77911

Statt Karten

lothar röhr
* 30. Juli 1946

† 19. April 2020

sagen wir allen, die sich in 

stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und uns ihre Anteilnahme 

in so vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten.

Hilde Röhr
und alle Angehörigen

Rietberg-Bokel, im Mai 2020

Du fehlst!

Danke

Outdoor-Sport beim TuS Westfalia Neuenkirchen wieder möglich
Neuenkirchen. Die Landes-
regierung NRW hat nun die 
Freigabe f ür T rainingsein-
heiten im Freizeit- und Brei-

tensport gegebe n. U nter d er 
Einhaltung der H ygiene- 
und Abstandsregelung hat die 
Gymnastikabteilung de s TuS 

Westfalia N euenkirchen be-
reits ei nen ei ngeschränkten 
Trainingsbetrieb i m F reien 
wieder a ufgenommen. N eu-

igkeiten k önnen au f der I n-
ternetseite des Vereins  www.
tuswestfalia-neuenkirchen.de 
nachgelesen werden.

Elektro-Dreirad 8-Gang für Er w., 
unbenutzt, Hugo von Wulfhorst, zwei 
Räder vorne, zu verk. 800 €. Tel. 0160-
4846662
26 Zoll Jungenfahrrad “Bergamont“, 
21-Gangschaltung, schwar z-blau 
matt, gut erhalten, VHB: 180 €. Tel. 
05244-904731
Damen-Hollandr. 28 Zoll, 3-Gang, 
schwarz, gepflegt und wenig genutzt, 
VK: 120 €. Tel.: 0176-84151143
Cavallo He.-Turnierjacke, schwar z, 
Gr. 94, nur 2 mal auf einem Turnier 
getragen, wegen Hobby-Aufgabe zu 
verk. Tel. 0171-3809429
Herren-Jackett schw. (Anzug-Jacke) 
Gr. 42L/Eu102, einen Abend auf ei-
ner Hochz eit getragen, gereinigt, zu 
verk. Tel. 0171-3809429
Miele-Trockner, Novotronic T456, 
gebraucht, für 50 € zu verkaufen. Tel. 
0170-8627097
Passat-Helsinki B8-Alufelgen, 4 Stk. 
in einem super Zustand, für 450 € zu 
verkaufen. Tel. 0170-8627097
Gebrauchte Küche, helle F ront, in-
kl. Herd und fast neuer Spülmaschine 
günstig zu verkaufen, VB. Tel. 0170-
8627097
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Fensterbau

Arnold Kriener
Kunststoff-Fenster und -Türen • Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Eigene Fertigung und Montage
Lange Straße 74 · 33397 Rietberg-Neuenkirchen

Telefon (0 52 44) 92 54-5 · Telefax (0 52 44) 18 63

Monteur (m/w/d) gesucht!

Stellenmarkt/Jobs

Tank- und Waschcenter
Wiemann GmbH

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
Ansprechpartner: Herr Stanik

Mitarbeiter 
(m|w|d)

zur Fahrzeugpflege und 
zur Vorwäsche an der 
Waschanlage gesucht.

Tank- und Waschcenter Wiemann GmbH
Lange Straße 27 • 33397 Rietberg • Telefon: 05244/901646

E-Mail: buero@tankstelle-wiemann.de

Innen- und
Außen-

reinigung

NA WIE WÄRS MIT UNS...NA WIE WÄRS MIT UNS...

professionelle
„Sitzreinigung“
p
„„

grundsätzlich
alle Scheiben
auch von Innen
a
a

OzonbehandlungO

MietsachenImmobilien

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2020 abzug. Tel. 02944-7185
Kanarienvögel und Wellensittiche 
aus 2019-2020 abzug . Tel. 05244-
70684
Suche eine A ußenvoliere, gerne 6-  
oder 8-eckig, optimal mit Schleuse + 
Schutzhaus. Angebote mit Maße. Tel. 
0171-7447220
Aquarium 150 cm, Fische, Zubehör, 
175 €; Aquarium und Schrank 120 cm, 
25 €. Tel. 05258-6053671

3 Zi. Neubau, 90 m², Balk, Gäste-WC, 
Abstr., Keller, Carport, 720 € KM, Rtb. 
Zentr., auch befr istet zu v ermieten. 
Tel. 05231-57990
Langenberg-Benteler: ruh. Wohnlage, 
100 m², EG im 1-Fam.Haus, Terrasse u. 
kl. Garten, 3 Zim., gr. Ess-Kochbereich, 
Bad, HWR, 2. WC, Kamin, Kellerr. + gr. 
Trockenkeller, umfangr. renov., kl. Gara-
ge, 2 PKW-Stellp., Glasfaser, z. 01.10., 
KM 640 €. Zuschriften bitte an den 
RSA unter Chiffre-Nr. 1075/1.
Suche kl. Wohnung (50 m²) bis 450 € 
WM. Weiblich, 57 Jahre, sauber, ruhig, 
ggf. mit Balkon/T errasse. Tel. 0157-
30311389
Wohnwagenunterstellplatz unter 
Carport, 5 m lang , 3 m br eit, 2,55 m 
hoch, in Mastholte zu verm., 35 € mtl. 
Tel. 0152-53625234 od. 02944-6123
Wir, Familie mit 2 Kindern und ge-
sichertem Einkommen,  suchen ein  
Haus zur Miete in Rietberg. Tel. 0151-
20967284
Rietberg-Neuenkirchen, Marga-
retenstr. 3: Obergeschoss 68 m² zum 
01.07.20 frei, KM 280 € + NK ca. 140 
€. Tel. 05244-2648

Familie sucht Ein-/Zweifamilienhaus 
zum K auf. In Riet berg oder Umge-
bung. Max.  300.000 €.  Tel.: 0176-
34580485

Auto
Sommerreif. auf S tahlfelge 175/65  
R14 T Conti, 4 Stück, 3 Monate ge-
laufen, 3.500 km,  200 € VHB. Tel. 
0177-9247217
Verkaufe Opel Zafira A, 7-Sitzer, All-
wetterreifen und Anhänger-Kupplung, 
hat einige Gebrauchsspuren, für 900 € 
VB. Tel. 05244-904772
2 Felgenbäume (mit Abdec kung) zu 
verkaufen. Tel. 05244-3883
BMW 4 S ommerreifen mit F elgen 
(SFIT EQ 205/55 R16) für 180 € zu 
verk. Tel. 05244-3355
Audi 4 Sommerreifen (Conti Premi-
um Contact2 215/40 R17) für 120 € 
zu verk. Tel. 05244-3355

Kaufgesuche
Suche das gelbe Hef t 1 v on B.Bert-
ling Bericht zur Mastholter Geschich-
te. Heft 2/4+5 doppelt, tauschen? Tel. 
0160-97908413

Landfleischerei
Schmalhorst-Westhoff
Hausmacher Wurstwaren

33397 Westerwiehe • In den Marken 25
Telefon (0 52 44) 55 06 

Fleischereifach-
verkäuferin (m/w/d)

gerne auch 

Quereinsteiger, 

zum nächstmöglichen 

Termin in Teilzeit 

gesucht.

Waschmaschine AEG, 6 kg, Energ. 
A, 100 €; TV 80er, 50 €. Tel. 05258-
6053671
E-Bike mit tiefem Einstieg und Da-
menfahrrad 7-Gang zu verkaufen. Tel. 
05244-5631
2 Swingstühle (beige) gut erhalten zu 
verkaufen. Tel. 05244-3883
Flohmarktsachen günstig abzu-
geben; F ahrrad-Lenkertasche mit  
Klickverschluss abzug ., VHB 35 €.  
Tel. 05244-7659
3D Mund- u. Nasenmasken mit Na-
sendraht und v erstellbaren Gummis, 
Baumwolle doppellagig, komfortabel, 
je 9 €. Tel. 05244-928898

Berufskraftfahrer (m/w/d) für 
den Nahverkehr gesucht!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

rietberger-stadtanzeiger.de   
H

33ger.de   

rietberger-stadtanzeiger.de   

LL
100
kl. G
BaBad,
TT

76-

ger.de   

55

Komm ins Netz!

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Verschiedenes
Oh - wie schad!...  Da f indet unsere 
„Kegeljubiläums-Fahrt“ nicht statt!  
Kegelmutter, was nun? Hast‘ sicher  
schon eine Idee parat!?
„Unseren Maikäfern“ Mar ia-Louise 
u. Mathilde zu ihren Festtagen herzl. 
Grüße u. Glückwünsche! Auch dem 
3. im Bund „Wirt Gerd“ gratul. wir 
gern! Bis hoffentlich bald.
Suche und restauriere Röhrenradios 
mit R adio-Gütersloh-Empfang. Tel. 
05244-974639
Gebrauchter kleiner Farbfernseher zu 
verschenken. Tel. 05244-5080

Waschautomat, Geschirrspüler, 
Kühlgerät, Elektroherd defekt? Haus-
geräte-Kundendienst Bernd Oester-
wiemann, Drosselweg 3, Rietberg. Tel. 
0171-6733809 od. 05244-7674
Hebammenpraxis Kleine Wunder - 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende v on Babys 1. L ebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www .hp-kleine-
wunder.de
Wer spendet für das Waisenhaus in 
Uganda S pielsachen, S chaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Großtagespflege „Die kleinen Flöhe“ 
in Rietberg, Dasshorststr. 36, 05244-
988049, hat ab August 2020 noch freie 
Plätze für Kinder von 1-3 Jahren.

Wer spendet fürs Waisenhaus in  
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), S chuhe, S chlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholser vice. Jura, DeL onghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe . Benötigt wir d alles r und 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Wir digitalisieren Ihre Dias und Ne-
gative in höchster Qualität. Überspie-
lungen von Film und Video auf DVD 
und Blu-ray. Preis auf Anfrag e. Tel. 
05246-92210

Weißer Ring e .V. Gemeinnütziger  
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

V. GeG meii
üt

Das Original
seit 1974.
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Die Praxis für Zahngesundheit | Großer Wall 6 | 33378 Rheda-Wiedenbrück | Telefon: 05242 44006

Zeitgemäße Zahnmedizin von spezialisierten Zahnmedizinern – seit über 30 Jahren in Rheda-Wiedenbrück

„Zahnimplantate an einem Tag?“
Es gibt nicht die „Lösung für alle Fälle!“ Wir 
kennen alle implantologischen Verfahren und 
Möglichkeiten. Wir können innerhalb einer 
Woche Implantate setzen und eine Prothese 
anfertigen. Wir können auch einen Zahn ziehen 
und sofort ein Implantat setzen. In der Regel 
muss man aber nach der Implantation 3 Monate 
bis zum Einsetzen des Zahnersatzes warten. Es 
kann aber auch 4 Monate, 6 Monate oder länger 
dauern. Die Natur setzt uns hier Grenzen, nicht 
unsere Fähigkeiten!

Ist die Angst vor dem Eingriff begründet?
Zu meinen Patienten sage ich, Zahn ziehen 
kennen Sie, implantieren ist weniger belastend. 
Die Angst meiner Patienten kann ich nachvoll-
ziehen. Versprechen kann ich, dass der Eingriff 
zu 100% schmerzfrei ist. Schwellungen können 
später auftreten, das ist eine natürliche Reaktion 
des Körpers, Schmerzen können mit normalen 
Schmerzmitteln behandelt werden. Hat der 
Patient sehr große Angst oder dauert der Eingriff 
länger, behandeln wir in meiner Praxis unter 
Vollnarkose.

Wie lange halten Zahnimplantate?
Die Lebensdauer ist mit der von natürlichen Zäh-
nen vergleichbar. Sie müssen durch regelmäßige 

Zähne, unterstützt durch Fachpersonal mit PZR 
(Professionelle Zahnreinigung). 1989 habe ich 
die ersten Implantate gesetzt somit kann ich eine 
mindestens 31-jährige Lebensdauer nachweisen.

Rechnet sich ein Zahnimplantat?

Es ist jedoch eine langfristige Investition in die 
Gesundheit und Lebensqualität. Die Implan-
tate verrichten 365 Tage im Jahr ihre Arbeit, 
unbeschwert und zuverlässig. Ich kenne keinen 
Patienten, der die Behandlung bereut hat.

 
Implantologen? 
Schauen Sie, ob der Arzt eine Zusatzausbildung 
hat! Gibt es einen speziellen Eingriffsraum oder 
wird im normalen Behandlungszimmer operiert? 
Besser noch: Sprechen Sie mit den Zahnarzt-
helferinnen, stellen Sie Fragen. In Praxen, in 
denen regelmäßig implantiert wird, können Ihnen 

die Mitarbeiterinnen entsprechend kompetent 
antworten! Das ist der beste „Test“!

Kompetenz und Erfahrung!
30 Jahre implantologische Erfahrung und 
mehrere Tausend gesetzte Implantate gibt Ihnen 
Sicherheit. Wir wissen, dass unsere Implantate 
„mindestens 30 Jahre funktionieren“. Wir nehmen 
uns viel Zeit für Ihre ausführliche Beratung. 
Unsere langjährigen Mitarbeiter kennen Ihre 
Ängste, Nöte und Vorbehalte aus unzähligen 
Beratungsgesprächen. Zahnarzt, Zahnmedizi-
nisches Fachpersonal, Zahntechniker arbeiten 
zusammen! Immer Hand in Hand.

Sind Implantate genauso belastbar wie 
eigene Zähne?
Die Belastbarkeit entspricht den natürlichen 
Zähnen. Viele, seit Jahren zahnlose Patienten, 
die sämtliche Haftcremes kennen, können nach 
Implantation erstmalig wieder von einem Apfel 
abbeißen. Lebensqualität wird zurückgewonnen!

www.implantologie.com

Zahnmanufactur
Das spezialisierte zahntechnische Labor

Zahnmanufactur GmbH & Co. KG | Brocker Straße 57 | 33442 Herzebrock Clarholz

...Ihr Lächeln
aus unserer Hand.

Zahnimplantologie

Prophylaxe

Zahnerhaltung

Parodontologie




